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Nr 243 HZeit in Nordſchleswig vernichtet ſein Darum iſt es notwendig
die Agitation endlich zur Ruhe zu bringen drüben durch ſtärkſten
diplomatiſchen Druck im Jnland durch alle Rechtsmittel Milde

t eine feſte kraftvolle Politik

Mb Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

iſt unangebracrh
10 tzung vow 28 Mai fordert den r och Weiniftertiſh v lIweg tungen Die Reichsdänen find ſcharf zu überwachen für dieAm e e e S r uhr däniſchen Arbeiter iſt hre einzuführen für Geſellen

Präſident v Wedel eröffner die Sitzung um 22 Handlungsgehilfen Kaufleute vnd Gewerbetreibende aus Däne
mark der Zuzug einſtweilen za verbietenjpoſitiver Rahkahnen zur Erhaltung und
Stärkung des Deutſchtums Alle Beamten müſſen ſichals Träger des Deutſchtums betätigen die VBodenpolitik iſt zu

fördern durch Kauf von Domänen und Gründung von Renten
gütern Das Grundteilungsgeſetz iſt ſchleunigſt zu er
laſſen Die Verkehrsverbindungen nach dem Suden ſind zu ver
beſſern Die Jugend iſt gegen die Däniſi rung zu ſckhützen Es

Daneben bedarf esDie Dänenfrage

Graf zu Rantzau hat folgende Jnkterpellaktio
eingebracht

Jm Eingange des zwiſchen Preußen und Dänemark ab
geſchloſſenen Optantenkindervertrages vom 11 Janvar 18907
haben die Regierungen beider Länder ſich anheiſchig gemacht im
Rahmen der Geſetze ihres Landes in jeder Weiſe auf die Be
ſeitigung der durch den Nationalitätenkampf in die Bevölke
rung Nordſchleswigs hineingetragenen Veunruhigung hinzuwir
ken Gleichwohl iſt dieſer Kampf ſeitdem gerade von Dänemark
aus heftig geſchurt worden ſo daß die von der preußiſchen
Staatsregierung dagegen im Jnland ergriffenen Maßnahmen
zum größeren Teile wirkungslos geblieben ſind

Die Regierung wird um Auskunft erſucht was geſchehen iſt
um die däniſche Regierung zu Maßnahmen zu veranlaſſen
welche eine Einſchränkung der ihre Spitze gegen das Deutſch
tum in RNordſchleswig ſich richtenden Agitation insbeſondere der

tum in Nordſßbleswig nicht mit Füßen getreten wird Beifall

Miniſterpräſident Dr v Vethmann Hollweg
Jch werde meine Ausführungen im weſentlichen auf eine

Beantwortung der beſtimmten in der Jnterypellation enthaltenen
Anfragen beſchränken Die Jnterpellation geht von der Voraus
ſetzung aus daß entgegen der im Optantenkindervertrag von 1907
übernommenen Verpflichtung der nationale Kampf in Nordſchleswig

ſogenannten ſüdjütiſchen Bewegung in Dänemark und der von Dänemark geſchürt worden ſei ſo daß die von der preußiſchen
führenden Teilnahme offigzieller Perſönlichkeiten von Offizieren Staatsregierung dagegen ergriffenen Maßnahmen zum größeren
und Beamten an der Agitation herbeizuführen geeignet ſind Teile wirkungslos geblieben ſind An der Hand eines umfangreichen

Graf zu Rantzau Materials haben die Herren Vorredner auf zahlreiche Fälle hin
begründet die Jnterpellation Unter den 20 Mitinterpellanten gewieſen in denen diesſeits und jenſeits der Grenze von Dänen
befinden ſich die Chefs unſerer beiden ſchleswigſchen Herzogs und Dänenfreunden antideutſche Propaganda getrieben worden
häuſer die drei Oberpräſidenten die vor dem Einſetzen der un iſt Es iſt unverkennbar und ich muß es hier unum
ſeligen Verſöhnungspolitik von 1907 amtiert haben wunden zugeben daß die Verhältniſfe in der

t ſern e r rdmark wie das bereits vor einigen Monaten im anderen
meiſter roßen uſw n ich um eine i itrtr e e en e er e nete erarbeitet darauf hin daß Nordſchleswig allmählich ſo däniſiert Deutſch g t b tedi dwird daß es im Falle eines für Deutſchland unglücklich ver gegen das Deutſchtum zurzeit unbefr g
laufenden Krieges als reife Frucht Dänemark in den Schoß ſind Hört Hört und Zuſtimmung Aber mit der gleichen
fällt Die Dänen arbeiten dabei Hand in Hand mit Polen Beſtimmtheit muß ich erklären daß die Königliche Staatsregierung
und Tſchechen Der Redner verlieſt zahlreiche Preſſeäuße mit allen Mitteln beſtrebt iſt dieſer Agitation entgegenzutreten
alte 2 ges en a W Wenien gehen i und das Deutſchtum nach Kräften zu fördern Jnſonderheit hat

und ſiegesbewu or e verlieren dauernd i ie a i zr Terrain De Verhältniſſe haben ſich ſo zugeſpiſt daß es ſo die Staatsregierung die Verſchärfung der nationalen Gegenſätze
nicht weiter gehen kann Es müſſen entſcheidende Schritte getan
werden Wir beklagen den oft beobachteten Zickzackkurs und ver
langen eine Politik der feſten Hand m

gung offizieller däniſcher Perſönlichkeiten ger fgler Dergns
mit aller Aufmerkſamkeit verfolgt Sie hat alle zu ihrer

dZYn einer bedeutungsvollen deutſchen Verſammlung in Flens Kenntnis gelangten Fälke bei der Königlich
irden dieſe Forderungen erhoben Der ſchleswig holſtei dä niſchen Regierung mit allem Nachdruck zur

niſche Landtag hat bereits 100 000 Mk zur Förderung des Sprache gebracht Die däniſche Regierung ihrerſeits hat
Deutſchtums bewilligt Es iſt aber von ſeiten der Regierung nicht wie dies im Verkehr gleichberechtigter Nationen ſelbſtverſtändlich
e n et e r e iſt in jedem Falle dafür geſorgt daß Remedur eingetreten ift

Politik muß da elfend eingreifen Die däniſch Geſinnten dic en e W itergin verfatren waren ges
in Nordſchleswig dürfen nicht glauben daß ſie an Tänemark einen sus ich n aterials das mir raf zu Ver x zur t g
Rückhalt haben Die däniſchen Volkshochſchulen ſind Pflanzſtätten fügung geſtellt hat und wie er ſagte noch zur Verfügung ſtellen

für die däniſche Propaganda in Nordſchleswig Das Berliner wird und ich hoffe e f v di
Tageblatt dem man gewiß nicht deutſchchauviniſtiſche Geſinnung meiner ausdrücklichen Erklärung ſeine Zweifel an der Richtung
vorwerfen kann ſtellt feſt daß die Schüler aus dieſen Volkshoch unſerer auswärtigen Politik die er wie er ſelbſt ſagte zum Teil
ſchulen als Feinde Deutſchlands kommen Däniſche Offi auf Vermutungen ſtützt fallen laſſen wird wobei ich ihm auf
h n S en das Gebiet der Oſtmark auf das er einen Seitenblickrredenta ie ſind in ſogenannten ſüdjütiſchen d h nord Fe e n eſchleswigſchen Vereinen geſammelt Ihr deutſchfeindlicher Cha werfen zu müſſen glaubte nicht folgen werde i
rakter iſt unverkennbar Aber auch preußiſche Untertanen däni Jch zweifle nicht daran daß die königlich däniſche Regie
ſcher Geſinnung machen in Dänemark deutſchfeindliche Veranſtal rung auch in Zukunft nach Kräften beſtrebt ſein wird Be

ſchwerden die ich gezwungen ſein ſollte bei ihr anzubringentungen Warum weiſt Dänemark dieſe Leute nicht aus Die
abzuſtellen Der däniſche Miniſter des Auswärtigen hat in derLeitung der auswärtigen Politik griff nicht energiſch ein 1909

hat noch der frühere Staatsſekretär v Schön mit dem fortſchritt Sitzung des Landthings vom 28 Oktober vorigen Jahres unter
Berufung auf eine Erklärung des Herrn Konſeilpräſidenten auslichen Abgeordneten Dr Struves Kiel eine Unterredung ge
drücklich betont daß für Dänemark und Deutſchland als Nach
baarſtaaten freundſchaftliche Beziehungen notwendig find und

habt die bewieſen hat daß die Regierung es an der nötigen

daß er hoffe daß ſich dieſe Beziehungen ſtets beſſern werden
Entſchiedenheit fehlen ließ Wir ſind ſeit 1907 nervös ge
worden Seit der Verſöhnungspolitik iſt das Vertrauen zur

Dieſen Wunſch teile ich Aber an keiner verankwortlichen Stelle
beſteht ein Zweifel darüber daß jede Bekätigungchauvi

Leitung unſerer auswärtigen und inneren Politik in Nord
ſchleswig ſchwer erſchüttert Wir wünſchen ehrlich ein freund
nachbarliches Verhältnis mit Dänemark Wir haben aber die
Empfindung daß wir gegen die däniſche Propaganda nicht ge niſtiſcher Regungen die freundſchaftlichen Be
nügend geſchützt werden Wir hoffen daß die Antwort der Re ziehungen der beiden benachbarten Länder

ſtört und daß die Duldung ſolcher Ausſchreitungen ſchließlich
nicht nur von lokaler Bedeutung bleibt ſondern auf die
internationalen Beziehungen ihre Rückwir

gierung unſere Sorgen Beſchwerden und Befürchtungen beſeitigen oder wenigſtens mildern wird zum Wohle

kung ausüben müßte Die Regierungen der beiden Län
der ſind ſich ihrer Verantwortung voll bewußt und ich bitte das

SchleswigHolſteins und Preußens Veifall

Generaloberarzt Dr Neuber
Die Dänen befinden ſich heute noch in dem großen Jrrtum rer ich didaß Nordſchleswig däniſches Gebiet iſt Es war immer ſchon deut Hohe Haus ſich überzeugt halten zu wollen daß die Re

er ſpektierung des Optantenkindervertrages vollDer däniſche Kammerſänger Herold wollte in Flensburg einen gewährleiſtet werden wird und daß die Negierung von den ihr
Abend geben Die Behörde verlangte die Vorlegung des Pro in dieſem Vertrage hinſichtlich der Staatenloſen gegebenen Rechte
gramms Darob großes Geſchrei in der däniſchen Preſſe Und der

u i ſchreibt Wir ſtehen wegenhob Jch wollt mit meinem Schatz mich treffen da fing der e ma longfen Antere ges verſgund gleich an zu kläffen Da n e die pien iſche der Regelung der Staatenloſenfrage mit der
egierung Die Ziele der Dänen ſind gang klar Zum Glück däniſchen Regierung in Verhandklungen Dabei

ſches Herzogtum Die Dänen haben alſo keine hiſtoriſchen Rechte

z jeni wird den ihr die Wahrung des eigeſnger rächte ſich indem er in fein Programm die Verſe ein denjenigen Tebrauch wachen wir d je Wahrung s

unſere V lksſchulen in Nordſchleswig in aber wird von uns unbedingt an dem Standpunkte feſtgehalten
guten Händen Unter ſchwierigen Verhältniſſen arbeiten dort die werden daß wir irgendwelche Verpflichtung die
Lehrer als treue deutſche Männer Hier ſind aber erhebliche ſtaat Staatenkloſen ganz oder teilweiſe in den
liche Mittel notwendig zu Errichtung neuer und zum Ausbau be preußiſchen Untertanenverband aufzunehmen
tehender Schulen Die Jugend müſſen wir dem Deutſchtum unter keinen Umſtänden anerkennen werden

ſichern Veifall Beifall,Oberbürgermeiſter Dr Todſen Flensburg Auf die ausführlich behandelten Details der innerpolitiſchen
Seit 1907 iſt der Nationalitätenkampf in Nordſchleswig Verhältniſſe werde ich gegenwärtig im einzelnen nicht eingehen

mer ſtärker geworden Das Dänentum ſchließt ſich in vielen nicht weil ich ihre Bedeutung irgend wie verkennie im Gegen
es vbeſond feſt zuſammen Es verfügt über große Geldmittel die teil die uns mitgeteilten Tatſachen werden die einzelnen be

exeiute beha v aus Dänemark ſelber überwieſen erhält Die teiligten Reſſorts ernſthaft zu beſchäftigen haben ſondern
upten kulturelle und wirtſchaftliche Zwecke zu ver weil es mir darauf anzukommen ſcheint namentlich auch gegenolgen ir p r r ſie ung Da ſche W über der Stimmung die auf der Flensburger Verſammlung zu

tage getreten iſt die Grundlinien unſerer Nordmarkkaſſen und Kreditverei avereine machen die Landwirte von ſich abhängig e u gä9 e ingig politik feſtzuhalten Dieſe Politik iſt in erſter Linie wieeichsdäniſche Agitatoren halten in verſchwiegenen Räumen auf tief
Auch eine ſtarke Zuwanderung von Reichsdänen das in jener Verhandlung des Abgeordnetenhauſes vom

14 Februar d J vom Regierungstiſche aus dargelegt wurde

hehende Reden
tet ſtatt In Hadersleben ſind es bereits 10 Proz der Be
ans Die Reichs und Landtagswahlen zeigen eine ſtarke darauf gerichtet die Proving wirtſchaftlich und

kulturell zu fördern Graf Rantzau hat die Güte ge
habt die Worte die in dieſer Beziehung der damalige Miniſter

nahme der däniſchen und einen Rückgang der deutſchen Stim
tſche Gewerbetreibende werden bohykottiert deutſche

i des Jnnern von Dallwitz im Abgeordnetenhauſe geſptochen hatren werden nicht ru den Deutſche die ein vaterländiſches

alle Mittwoch den 27 Mai

iſt eine nationale Ebrenpflicht dafür zu ſorgen daß das Deutſch

durch die füdjütiſche Bewegung in Dänemark und durch die Beteili

daß der Graf zu Rantzau gegenüber dieſer

vorliegt auf die Gefahr hin daß er dadur
vertagt wird

Nedengeiſchäitsſtelle

1914

für die Staatsregierung um die Durchf hrung eines allgernein
alle Gebiete des Wirtſchafts und Kulturlebens umfaſſenden
Programms handele Jch halte es nicht für richtig die Be

deutung der hierbei ergriffenen Maßnahmen zu unterſchäden
weil ſich der Erfolg infolge der nationalen Gegenſätze nicht fo
ſchnell einſtellt wie wir ſelbſt es wünſchen jedenfalls aber
werden wir entſchloſſen an der Ausführung dieſes
Programms feſthalten und es wo es not tut und
ſoweit es möglich iſt unter Verwertung der heute gegebenen An

regungen weiter ausbauen Jn ſeiner Beziehung auf die Nord
mark iſt das dem Abgeordnetenhauſe vorliegende Grund
teilungsgeſetz ein Schritt auf dem eingeſchlagenen Wege

Als ferneres Zeugnis für die Richtlinien unſerer Politik
möchte ich hier mitteilen daß ſich die Regierung entſchloſſen hat
den durchgehenden Zugverkehr von Flensburg nach
dem Norden einem alten Wunſche der Provinz entſprechend
über die Städte Apenrade und Hadersleben zu leiten um dieſe
beiden Städte die ein bedeutungsvoller Stützpunkt des Deutſch

tums ſind enger und beſſer mit dem Mutterlande zu verbinden
eifall Selbſtverſtändlich kann das wirtſchaftliche und kul
turelle Programm deſſen Durchführung ſich die Staatsregierung
zur Aufgabe geſtellt hat nur wirkſam ſein wenn es gleichzeitig
verbunden iſt mit einer ruhigen aber energiſchen Abwehr aller

wie immer gearteten gegen das Deutſchtum gerichteten Agitationen
in der Nordmark Beifall Dieſe Abwehr und auch hierin
bitte ich die Vorredner mir zuverfichtlich folgen zu wollen muß

und wird geleiſtet werden Beifall Jch hoffe beſtimmt daß es
der Bevölkerung der untrennbar mit Preußen verbundenen Nord

mark im Vertrauen hierauf und unter dem Beiſtande der Regie
rung gelingen wird der Schwierigkeiten Herr zu werden mit denen
j ſie gegenwärtig einen ernſten Kampf zu kämpfen hat aber einen
Kampf der niemals mit Mutloſigkeit ich habe das Wort in den
Reden der Vorredner gehört zum Siege führen kann ſondern
j nur mit dem feſten Mut und in der feſten Ueberzeugung daß
mögen auch Träumer an eine Wiedervereinigung Südjütlands mit

Dänemark denken ſolche Träume nie Wirklichkeit werden können
Jch möchte die Zuverfſicht ausſprechen daß eine Politik die auf
dieſes Ziel gerichtet iſt alle Zeit die Zuſtimmung dieſes Hauſes
finden wird Beifall

Auf Antrag des Frhrn v Richthofen findet die Be

r der Interpellation ſtatt
Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein

Ich danke dem Miniſterpräſidenten für ſeine Worte vor allem
dafür daß er ſich bereit erklärt hat die berechtigten Anſprüche der
deutſchen Bevölkerung zu vertreten und dafür daß damit der
moraliſche Mutder deutſchen Bevölkerung wie
der gehoben werden wird Er war tatſächlich ſchon zum
Teil ſo weit geſunken daß manche Deutſche ihr Deutſchtum ver
leugneten Die Erklärung des Minjſterpräſidenten über die Ver
handlungen bezüglich der Staatenloſen begrüßen wir gleichfalls
mit großem Dantk ebenſo das Verſprechen günſtigerer Eiſenbahn
verbindungen Die däniſch ſprechende Bevölkerung war bisher gar
nicht däniſch geſinnt Sie ſprach z B nur das ſogenannte däniſch
alſener Platt Jetzt wird durch die däniſchen Volkshochſchulen das
däniſche Hochdeutſchimmer mehr eingebürgertJn den letzten 7 Jahren haben 30 000 Mann dieſe däniſchen
Hochſchulen beſucht und ſind gls däniſche Agitatoren zurückgekehrt
Die an und für ſich arbeitſame und ruhige Bevölkerung wird jetzt
durch die Agitatoren aufgehetzt ſo daß von einem wirtſchaftlichem
Zuſammenarbeiten kaum noch die Rede ſein kann Bei den letzten
Landtagswahlen wurden ſchon von däniſcher Seite Boykottverſuche
gemacht Ein Hauptfaktor des Rückganges des deutſchen Elements
liegt aber auch in dem Verhalten der deutſchen Geiſt
lichkeit Hört hört

Die Schuld trifft die Spitze und die Leitung unſerer
ſchleswig holſteiniſchen Kirchenverwaltung Jch muß die Regie
rung darauf aufmerkſam machen daß hier eine ſtarke Hand
notwendig iſt Hört hört Ein deutſcher Hof der jahr
hundertelang in deutſchem Beſitz war und der der Regierung
zum Ankauf angeboten wurde wurde abgelehnt weil die Regie
rung ihn nur dann ankaufen könne wenn eine Rentabilität von
354 Proz geſichert ſei Jch möchte die Herren fragen ob Sie in
den letzten 20 Jahren immer 334 Proz herausgewirtſchaftet
haben Das iſt nur in den ſeltenſten Fällen ſo Sehr richtig
Notwendig iſt die billige Kreditgewährung die Unterſtützung der
Haushaltungsſchulen und der deutſchen Volkshochſchulen
Warum werden die däniſchen Arbeiter befſer
behandelt als die öſterreichiſchungariſchen
Die däniſchen dürfen den Winter über im Lande bleiben die
anderen nicht Das verſtehe ich nicht Ebenſo ſteht es mit den
Handlungsgehilfen Viele Tauſende däniſcher Handlungsgehilfen
ſind im Lande und treiben unangefochten däniſche Agitation An
ihre Stelle ſollten Hamburger Flensburger und Kieler Hand
lungsgehilfen treten als Träger des Deutſchtums Unſere land
wirtſchaftlichen Winterſchulen und Gewerbeſchulen müſſen unter
ſtützt werden Vorteilhaft iſt die obligatoriſche Einführung der
Fortbildungsſchule Wir hoffen daß die Nordmark noch einmal
ganz reindeutſches Gebiet werden wird Beſuchen Sie dieſes
ſchöne Land Soviel Blut deutſcher Söhne vat
dieſe Gefilde gedüngt Keiner von uns kann ſich in den
Gedanken verſetzen daß dieſes Land jemals wieder däniſches
Eigentum werden könnte Lebh Beifall

Die Ausſprache ſchließt Damit iſt die Jnierpella ken
erledigt

Der Etak
Generalberichterſtatter Graf von Keyſerlingk

Wir befinden uns wieder in einer recht peinlichen Lage Dur
die Verſchleppung des Etats werden zu
faſſungsverletzung genötigt an der wir nicht ſchuld ſind Wir haben
uns zu der beſonderen Courtoiſie herbeigelaſſen den Etat
noch vor ſeiner Fertigſtellung im anderen Haufezu beraten Darin erbliche ich da eine Notlage nicht vorliegt
eine gewiſſe Schwäche und ich ſchlage deshalb vor daß wir uns
in Zukunft nicht früher mit dem Etat beſchäftigen als er uns

ad ealendas graeeas
Da wir uns gegen das Abgeordnetenhaus nicht

direkt wenden können müſſen wir uns an die Regierung hatten
Es mögen ja Verhältniſſe für die lange Beratung vorliegen aber

ſo weiter ſo wird da Deutſchlum in ablelbarer

Jegt

ed ſingen mißhandelt Die Deutſchen wandern daher vielfagab eht da e wörtlich zu verleſen und dabei darauf hinzuweiſen daß es ertigt noch nicht die Ver u Einſich Verzöoerung war wobl der ſerterre,
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regierung durch ihre Steuergeſetzgebung entzieht Auch auf er

hen wrar von wevertung t und von günſrigem Einflutz aufunſere künftige Eiat afſtellung ſein dürfte Peinlich waren an

ſichts des O die Beſchuldigungender Steuer
rückere i die im anderen Hauſe nur ſo umherflogen Der Be

richt tter empfiehlt i die Annahme des Etats Wir
können ſtolz ſein daß das deutſche Volk ſein Vertrauen der Reichs
regierung mit fa außerordentlicher Opferwilligkeit dargebracht hat

nd daß die beſitzenden Klaſſen die ſchweren Opfer allein auf ſich
ommen haben Dieſe Freude werden wir uns auch durch dieJache Keitt an dec ſtören en

Finanzminiſter Dr Lentze
J ch kann den vom Herrn Generalberichterſtatter zum Aus

e achten Unmut dieſes Hohen Hauſes über die Ver
ögerung der Ekatsberatung voll verſtehen aber ich
itte doch dringend nicht die Staatsregierung dafür zu beſtrafen

die vollkommen unſchuldig an dieſen Zuſtänden iſt und nicht den
Etat nach ſpäter zu verabſchieden Wir kämen dadurch zu un
geſetzlichen Zuſtänden die dieſem Hauſe ſicherlich nicht er
wünſcht find Bei der Aufſtellung des Etats waren wir wie
mmer von der Konjunktur in hohem Maße abhängig Der
ückgang der Konjunktur der ſchon 1913 einſetzte

mußte bei Aufſtellung des Etats berückſichtigt werden Erfreu
licherweiſe hat dieſer Rückgang keinen kriſenhaften Umfang an
genommen Aber immerhin war Vorſicht geboten Anderer
ſeits ſind wir auch bei der Schätzung der Einnahmen nicht über
das nötige Maß von Vorſicht an egegan gen tag
regierung war ſich ihrer hohen Aufgabe bewußt nach Möglich
keit mildernd auf die rückgängige Konjunktur einzuwirken Sie
Jat dementſprechend für das Extraordinarium ganz außerordentlich reiche Riteet eingeſtellt um durch Beſtellungen und Bauten

Handel und Wandel c beleben und auf das gewerbliche Leben
einzuwirken Beifall Das haben wir ſchon 1913 getan und
dadurch eine ganze Reihe von Arbeiterentlaſſungen

verhindert tAn bedeutenden Ausgaben war zunächſt eine Aufbefferung
zer Beſoldung für beſtimmte Klaſſen ins Auge zu faſſen wofür
19 Millionen Mark erforderlich wurden
4 Millionen für die Erhöhung der Diäten der nicht feſtange
ſtellten Beamten und der Penſionen und Witwenbezüge Ferner
wurden J Millionen Mark erforderlich für die Aufbeſſerung des
Fahrperſonals im Eiſenbahnetat Gegenüber dieſer erheblichon
Steigerung der dauernden Ausgaben haben wir allerdings auch
erfreuliche Einnahmeſteigerungen aus den Forſten den direkten
Steuern Und der Ueberſchüſſe der Vergverwalktung
Mindereinnahmen namentlich bei den indirekten Steuern waren
in Betracht zu ziehen und daneben war eine Verminderung
unſerer Einnahmen infolge der neuen Reichsgeſetzgebung zu er
warten Dieſe Ausfälle waren mit 18 Millionen Mark in Rech
nung zu ſtellen Nun iſt wiederholt der Wunſch an uns heran
getreten daß die preußiſchen Steuerzuſchläge in Weg
fall kommen

Unrichtig iſt es zunächſt daß die Steuerzuſchläge einer jedes
maligen Neubewilligung unterliegen Sie beruhen vielmehr aup
Geſetz und ſind als dauernde Zuſchläge bewilligt Nichtsdeſto
weniger iſt die Staatsregierung nicht ſo veranlagt daß ſie die ihr
einmal bewilligten Einnahmen urcht wieder loßläßt Aber eine
genaue Prüfung hat ergeben daß wir auf die Steuer
zuſchläge nicht verzichten können Die 72 Millionen
Mark die e bringen können auf anderem Wege nicht beſchafft
werden Auch die Hoffnungen die auf die Mehrerträgniſſe der
Steuern infolge des Wehrbeitrages und des Generalpardons ge
ſetzt wurden werden ſich nur zum geringen Teile erfüllen Das
kann jetzt ſchon mit ziemlicher Beſtimmtheit behauptet werden
Gewiß werden die Einnahmen etwas mehr betragen als der An
ſchlag der Regierung vorſieht aber es iſt abſolut nicht daran zu
denken daß dieſe Beträge eine ſolche Höhe erreichen daß die
Zuſchläge erſpart werden könnten Wir können froh ſein wenn
wir die 15 Millionen Mark daraus bekommen die uns die Reichs

höhte Einnahmen aus dem Eifenbahnbetrieb iſt nicht zu rechnen
Es iſt ganz unmöglich unfere Anleihen alljährlich noch mehr

zu verſtärken Allein für Eiſenbahnzwecke haben wir in den
letzten zwei Jahren jährlich 500 Millionen Mark Anleihen auf
nehmen müſſen Der Hinweis auf ein günſtiges Ergebnis des
Wehrbeitrags genügt nicht Andere Laſten ſtehen in Ausſicht
Bei dem Volksſchullaſtenausgleich muß der Staat einen Anteil
übernehmen Ich kann nicht leugnen daß die Steuern eine
beträchtliche Höhe erreicht haben aber die Stagtsbedürfniſſe
müſſen gedeckt werden Unſere Finanzen waren bisher geſund
Das Herrenhaus wird ſie ſicherlich nicht gefährden Beifall

Auf Antrag des Herzogs v Trachenberg vertagt ſich
das Haus

Die Staats

Dazu kommen weitere

Aber auch

zeigt das Zentrum hier nicht dieſelbe HKurage wie im Reichstag

recht der Beamten zu beſchränker Wenn man ſich in die Beamten ebenſo geſtellt werden ſollen wie die Reichsbeamten iſt

Fällen Unterſtützungen gezahlt aber häufig fielen die Unter
ſtützungen ſol Leuten zu die e am wenigſten reren Das
Unterſtützungsweſen iſt daher ſehz reformbedürftig Vorſchlag
Unterſtützungsgelder den Beamtenverbänden zar ſut m wäre dabei zu befürchten daß Verbände die ein
mal eine re e anſchlügen nichts erhielten Am beſten
wäre es wenn man unſerm Ankrag folgte und fortlaufende Béi
ilf n a kindeyreiche Beamtenfamikien zahlte
m u ja nachdem d i rege a angsvorlage ge Aber ſie erfilllt durchaus ni ie WünſW Beamten man te alle ge Akenen Unterbeamten aufbeſſern

müſſen Dies würde zwar 10 Millionen koſten aber die wird
re wohl noch tragen können und zwar ohne neue

teuern
Sehr eigentümlich iſt es daß uns ein Beamtenkartell auch

gleich neue Steuern vorſchlägt um die Gehälter der Unterbeamten
aufzubeſſern Mit dieſen Vorſchlägen brauchen wir uns wohl
nicht zu beſchäftigen Der Wohnüngsgeldzuſchuß der Unter
beamten iſt t x ungünſtig geregelt hier muß 1917 das iſt der
früheſte mögliche Termin Wandel geſchaffen werden Deshalb
beantragen wir eine Nachprüfung des

zwiſchen verheirateten und unverheirateten Beamten gemacht
werden dagegen halten wir eine Verquickung von Beſoldungs
ordnung und Srgiehungsbeihilfen für bedenklich Die großen
Beagamtenverbände ſind gegen übertriebene Forderungen
der Beamten Die Beamten leiden aber unter der großen Lebens

Regierung die verſprochene nä n gvorlage nicht auf die lange Bank ſondern erklärt ſchon in der
Kommiſſion wann wir ſie bekommen

Abg Stroebel Soz
Die bürgerlichen Parteien ſind vor der Regierung einfach zu

ſammengeknickt ihre Wünſche für die gehobenen Unterbeamten
ſind rein platoniſch geblieben Jm Reiche haben Zentrum und

Sozialdemokratie allein die Intereſſen der Beamten vertreten
Konſervative und Liberale haben die gehobenen Unterbeamten
preisgegeben Für das Scheitern ſind die Regierungen allein
verantwortlich Wenn jetzt hier in Preußen das Abgeordneten

haus einfach die Vorlage der Regierung approbiert fällt es da
mit dem Reichstag und den Beamten ſelbſt direkt in den Rücken

In Beamtenfragen geht immer das Reich voran und Preußen
hinkt nach Die jetzige Vorlage genügt keineswegs es ſcheint aber
keine Neigung im Hauſe vorhanden zu ſein ſie zu verbeſſern weil
die Regierung es nicht will Aber weshalb wollen Sie denn hier
nicht einmal etwas gegen die Regierung durchfetzen Weshalb

Die Regierung könnte ja auch mal das Abgeordnetenhaus h
löſen dann würde dies Haus trotz des elendeſten aller Wahl
ſyſteme doch wohl eine etwas andere Zuſammenſetzung erhalten
Aber die Regierung braucht nicht aufzulöſen ſie kennt ihre
Pappenheimer und weit was ſie von ihnen zu erwarten hat Vor
allem follte man den Wohnungsgeldzuſchuß der Unterbeamten er

höhen Die Regierung warnt vor einer weiteren Erhöhung der
Gehälter weil dieſe auch Einwirkung auf die Koummunen haben
würde und den Kommunen die Mittel fehlten auch ihre Beamten
aufzubeſſern Man brauchte aber nur die Steuerzuſchläge kom
munalfſteuerpflichtig zu machen dann hätten die Kommunen Geld

genug 3 enganze Arbeit Gerade jetzt wo die Konſervativen den lücken
lofen Zolltarif fordern ſollten ſie auch die Beamten aufbeſſern

Abg Dr Buſſe Konſ
Die Beamten ſämtlich aufzubeſſern iſt jetzt unmöglich Wo

her ſollen die Mittel kommen Wir haben den beſten Willen die
Vorlage noch vor der großen Pauſe fertig zu ſtellen damit die
Beamten ſofort in den Genuß der Aufbeſſerungen kommen Wir
hoffen daß die gehobenen Unterbeamten bei der nächſten Rovelke
berückſichtigt werden

Abg Giesberts Zentr

angenehme Lage verſetzt Eigentlich hat es ja jetzt gar keinen

Mittwoch 12 Uhr Weiterberatung
Schluß 5 Uhr

Abgeordnetenhaus

s0 Sitzung vom 26 April
Am Miniſtertiſch Dr Lentze

103 t dent Graf von SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um

Zunächſt werden in dritter Beratung ohne Beſprechung end
gültig angenommen die Gefetzentwürfe treffend

Die Fryriternng des Geltungsbereichs einer Beſtimmung der
Allgemeinen Gewerbeordnung vom 17 Januar 1845

Abänderung des Geſetzes über die Zuſtändigkeit der Ver
waltungs und Verwaltungsgerichtsbehörden
vom 1 Auguſt 1883
Abänderung des v vom 15 Juni 1804 über die Han
noberſche Landeskreditanſtalt

und betreffend Abänderung der Amtsgerichtsbezirken 72 Weſtpreußen und Shyweß Obornigk und
Rogaſen Ohlau und Wanſen

Sodann ſetzt das Haus

die erſte Beratung der Beſoldungsnovelle

und der dazu geſtellten Anträge fort

Abg Delius Vp
Es iſt fehr beirübend daß dieſe wichtige Vorlage jetzt fo

zwiſchen Tür und Angel erledigt wird nachdem wir die ganze
Seſſion die Beratung aller Beſoldungsfragen zurückgeſtellt haben
Auch die Beſetzung des Hauſes iſt nicht ſo wie ſie der Bedeutung
des Geſetzes entſpricht Die Beſoldungsordnung von 1909 war
r in große Werk Aber ſie war eine unbedingte Notwendig

eit ſieMan darf daher ſeinen Unmut über die neuen Steuern die die
Beſoldungsordnung erforderte nicht auf die Beamten abwälzen
fondern muß ſich gegen die Herren wenden die Schuld an der
ungeheuren Verteuerung der Lebenshaltung waren Die Unter
beamten ſind bei der Beſoldungsordnung von 1909 nicht glle be
dacht n vielen Tauſenden wurde die Gehaltserhöhung wieder
genommen durch den Fortfall der Teuerungs und Stellenzulggen

Wenig d c an u Orte c a enohnungsgeldzuſchuß in Preußen unabhängig vom Rei efollen S e 264 ſonſt ſo gern die Ucthanggeet ren jens
er
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werben

ebensmittel erheblich im Preiſe geſtiegen waren

nicht heben Nach den Vorgängen hier und im Reichstag ſind die
Beamten wieder ſchwer enttäuſcht worden Die Schuld daran
liegt nicht an den

bar ſei weil ſie zu viel Geld koſten würde

Jch warne aber die Beamten dringent ſich guf dieſem
bewegen Unſere Wirtſchaftspolitik hat ſich durchaus bewährt
ohne ſie hätten die Beamtengehälter überhaupt nicht erhöht wer
den können Ich bedauere daß die interfräktionelle Verſtändigung
nicht auch hier wie es im Reichstag geſchehen bei der Novelle
Plotz gegriiien hat

Wir haben bei der Beſoldungsvorlage im Reichstag ver
fucht der Regierung goldene Brücken zu bauen Die Verant
wortung für die Ablehnung für die Schädigung der Peamten
trifft allein die Regierung deren Beſoldungspolitik vollſtändige
re iſt Durch die Beſoldungsvorlage von 1909 erſt
ind die Beamten radikaliſtert worden Unter der Teuerung hat
das Handwerk mindeſtens ſo ſtark zu leiden gehabt wie eine
andere Klaſſe Unfere Verkehrsinſtitute ſind die beſten haben
alſo die beſten Beamten und deshalb müſſen ſie beſſer bezahlt

Abg Dr GottſchalkSolingen Natl
Das Bedürfnis nach Gleichſtellung in Beſoldungsſachenſcheint bei der ſage dieſer Vorlage nicht beſonders ſtart

r zu ſein ebenſo der Drang Verſtimmungen zu beſeitigenaß wir bei den einzelnen Etats auf Wunſch der echten die
Begmtenfragen zurückgeſtellt haben rächt ſich jetzt Der wichtig
3 Beſchwerde der über den Wohnungsgeldzuſchuß bei den

ſind wir uns alle einig daß er zu niedrig iſt Wünſchenswert
wäre vor allem eine Aufbeſſerung der Lokomotivführer der Zoll
gufſeher der Sekretäre der allgemeinen Verwaltung der Schutz
leute der Gendarmen der Polizeiſekretäre der Kreisſekretäre
der Bergwerksdirektionsſekretäre der techniſchen Lehrer der
Landmeſſer der Waſſerbaubegmten der Aufſeher in den Muſeen
der Zeichenlehrer der Unterbeamten in den Miniſterien und der
Kanzleibeamten Seifall links

Abg Dr Wagner Breslau Freikonſ

durchgearbeitet habe Wenn ich auf all dieſe Wünſche eingehenwollte könnte ich ein ganzes Seineſter d ein re
halten Heiterkei will aber heute auf Frigis ni

eingehen Erwägenswert ſcheint mir der Vorſchlag den Dr Vött
er in der Kälniſchen Zeitung gemacht hat nämlich Be

von ſämtlichen Begmtenfatergoxien zu
ge

egemachten Kerſ lag rechifertigte rßetitionsslic e Gehglterbera rung der Gehgung a übertragen Der Grunbſat dah die preuht

zahlen hat gewiß

Lage der Unt n vrlette n die meiſtenPetitionen b waren ne We enthielt
wirklich Hä iten Es wurden zwar in mauchen

dhl u

nicht überall durchgeführt In vielen Fällen ſtehen ſich aber die
Reichsbeamten ſchlechter Jch erinnere hier nur an die Oſt
markenzulage die den Reichsbegmten wieder gen wen iſtDen a den Dr Schaube hat Preußen n ePoſtbegmten die Oſtmarkenzulage zahlen weil dieſe nur i
bare Reichsbeamte ſeien halte nicht für angängig Wir müß
en dahin i den Gehaltfragen zu einer eren Ueber
ichtlichkeit und Einfachheit zu kommen Vielleich ürde es ſich

empfehlen n das Anfangsgehalt zu rh ö z an a Nuſeſe Zulggen zu hen Doch iſt die
ine ſo große und umfaſſende Arbeit daß ſie ſobgld noch nicht erledige werde Das Eiſenbahn e e

ch die Neuregelung der Nebengelder geſchädigt ſei hier
bald möglichſt den Wünſchen der Beamten nach

kommen Aufbeſſerungsbedürftig ſind u a das gefamte Gefäng
nisperſonal die Zollaufſeher die Lokomotivführer und Heigzer
die Zollmaſchiniſten die Eiſenbahnfekretäre die Vermeſſungs
beamten der Kataſterämter die Nahrungsmittelchemitker de
Eifenbahntechniker u a

Abg Oeſer Vp
Es würde ſehr nützlich fein wenn die Regierung Beamten

8 i Wohnungs und Beruhigung dienengeldsüſchuſſes in den deklaſſierien Orten bis zum Jahre daß auch die
1917 Bei dem Wohnungsgeldzuſchuß muß ein Unterſchied Reichstag iſt

Ausſchüſſe einrichtete Das würde weſentlich zur Aufklärung
Wir haben den dringenden Wunſch

ehobenen Unkeorbeamten aufgebeſſert werden Im
ierfür ein beſtimmter Termin in Ausſicht geſtellt

worden hier erklärte der Finanzminiſter einen beſtimmten
Termin nicht angeben zu können In Preußen ſallte doch möglich
ſein was im Reiche möglich iſt Notwendig iſt eine großzügige
Beſoldungsreform eine tropfenweiſe Reform wie
bisher ſchafft nur Unzufriedenheit Jm Reichstagmittelverteuerung der letzten Jahrzehnte die viel größer iſt als haben leider zwei von uns Hubrich und Struve ſich von de

die Gehaltsaufbeſſerung Die vielen Petitionen der Beamten Sirenentönen des Zentrums verführen a
ſind eine Folge der Tatſache daß die Regierung immer erſt zu und mit dem Zentrum geſtimmt im Gegenſatz zu der Fraktion
Beſoldungsvorlagen gedrängt werden muß Hoffentlich ſchiebt die Aber den beiden Herren kann man nicht vorwerfen die Novelle

chſte Befoldungs zum Scheitern gebracht zu haben es waren nur zwei doch gar
nichts gegenüber der kompakten Maſſe des Zentrums Die Sozial
er getg haben keinen Anlaß uns vorzuwerfen daß wir umge
fallen ſind

Wir ſind umgefalken als noch etwas zu erreichen war Die
Sozialdemokraten aber machten einen tiefen Knix faſt einen Hof
knix als der Topf ſchon in Scherben lag und die Milch ausgelaufen
war Herrn Giesberts erwidere ich daß auch in den Kreiſen der
Zentrumsarbeiter die Unzüfriedenheit mit unſerer
bewährten Wirtfrchaftspolitik immer größer wird

Die größte Unzufriedenheit unter den Beamten erregt das bis
herige Unterſtützungs und Remunerationsweſen das muß gründ
lich reformiert werden Man müßte eine Verſorgung für Krank
heitsfälle für die Beamten einführen in einzelnen Bundes
ſtaaten beſteht bereits eine Verſicherungskafſe für Beamten

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debakv
angenommen ca 20 Redner waren noch zum Wort ge

meldet eAbg Mathis Natk a
bedauert daß er nicht ein Wort zugunſten der mittleren Juſttz

beamten hat einlegen können e
Abg Baerecke Konf

Ich bedauere daß ich nicht den Miniſter bitten konnke eine
Erhöhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes in Elbing vorzunehmen

Abg Dr Liebknecht Soz
Die Parteien der beiden Vorredner haben ſeit für den Schluß

geſtimmt Von allen Parteien haben zwei Redner geſprochen nur
von uns nicht Das war nicht gerecht Die Herren wiffen doch daß

Die Erklärung des Finanzminiſters hat uns in eine ſehr un

Zweck mehr zu debattieren und Beamtenwünſche vorzutragen
denn alle Reden ſind doch nur zum Fenſter hinausgeredet Die
Erklärung des Miniſters dem Abgeordnetenhauſe zu ſagen
Friß Vogel oder ſtirb kann das Anſehen des Parlaments morgen tagen können

eordneten ſondern an der Regierung Die Ar
Rede des Abg Delius endete mit einem großen Fiasko denn er Präſident 2 ch die n ge
gab ſelbſt zu daß die lange Reihe ſeiner Wünſche nicht durchführ faſſen weil allein durch kürzere Reden die Schlußanträge be

Abg Delius klagte kämpft werden können
auch über die Le ensmittelverteuerung und den hohen Zolltarif

oden zu

nterbeamten muß endlich Rechnung getragen werden darüber

Mir n ſind 1100 Petitionen z die ich alle

ſchen

gerade wir viele Tauſende von Beamien vertreten Stürmiſcher
i e zehn e terte a Widerſpruch rechts Ich bedauere durch den Schluß verhindert zu

Fin dem Abg Hefer entgegenzutreten der die kurgſichtige Augen
blickspolitik der Fortſchrittler im Reichstag zu verteidigen ſuchte

Abg Schmiljan Vp
Unſere Politik im Rejchstag war die einzig e Wir haben

gegen den Schluß der Debatte geſtimmt Ich bedauere daß ich
auch verhindert wurde wichtige Beamtenfragen zu vbeſprechen

Abg Weißermel Konſ
Der Schluß der Debatte war nötig weil der Abg Ströbel

138 Stunden geſprochen hat Mir iſt das Wort auch abgeſchnitten

Abg Lüders Freikonſ
bedauert daß er nicht die Wünſche der Förſter hätte vorbringen
können

Abg Dr Liebknecht Soz
Der Schluß war nicht notwendig Wir hätten auch noch

Präſident Graf v SchwerinLöwitz
An den Schlußanträgen iſt einer unbeteiligter als der

habe neulich die Herren gebeten ſich kürzer zu

Abg Jmbufch Zentr
Jch habe für den r der Debatte geſtimmt und be

dauere es nicht Es hat ſich hier ein Wettrennen ein theo
retiſches Wettrennen um die Gunſt der Beamten ge
geiz ich wünſchte daß ſich dies auch zeigte wenn es ſich um

r eiter handelte

Abg Adolf Hoffman Soz
Wenn dos Zentrum nur wollte hätte viel mehr für die

Arbeiter geſchehen können Wir waren bisher zufrieden mit dem
Präſidenten in letzter Zeit iſt aber der Schriftführer SchulzePelkum heruntergegangen und hat Stimmen e S
anträge geſammelt Das darf nicht ſein das Bureau
muß unparteiiſch ſein

Präſident Dr Graf v Schwerin Löwitz
Einem Schriftführer ſteht es gus eigener Initiative durchausfrei Schlußanträge zu ſtellen eigener 5 t

Abg Jmbuſch Zentr
Das i Hat nicht nur theoretiſch ſondern auch prak

tiſch viel für die Arbeiter getan Widerſpruch bei den So
Nach weiterer Geſchäftsordnungsdebatte und nach einer Flug

perſönlicher Bemerkungen wird die Befoldungsnovelle
mit den Anträgen an die verſtärkte Budgetkom
miffion verwiefen

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Dienstag den 9 Zuni 8 Uhr Tages

ordnung Entwurf betr Hilfsrichter beim Ober
vorwaltungsgericht Novelle zum Zuſtändigkeitsaeſes

Schluß gegen 5 Uhr
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r van de di v
Ergänzung unſerer Nachricht im geſtrigen Abendblatt

Fie folgendes mitgeteilt
ne inz Oskar von Preußen ſteht zurzeit als Hauptmann

Kompagntechef im 1 Garderegiment zu Fuß jn Potsdam
und t die bisherige Ehrendgme ſeiner kaiſerlichen

t ed räſtn v Baſſewiß Die Ehe kann nach dem Haus
M des preußiſchen Köänigshauſes nur als eine ſolche zur
en Hand als eine ſogenannte marganatiſhe Ehe abge
tinten werden denn die Grafen v Baſſewitz ſind zwar ein
ſhloſ es und vornehmes Geſchlecht des meckkenburgiſchen Ur

e und Reichsgraſen ſchon ſeit 1726 gehören aber doch dem
deren Avel an ſind alſo den regierenden Häuſern Deutſch
niede nicht ebenbürtig Jnfonderheit hat außerdem das

s der Hohenzollern von altersher an einem be
e ders ſtrengen Ebenbürtigkeitsrechte feſtgehalten das auf

on Kundgebung König Friedrichs des Großen an Kaiſer
ine VII zurückgeht der Kaiſer ſolle den Reichshofrat und

d

andsKnigshaus

Reichshoſkanzlei ein für al idee daß
lle diejenigen fürſtlichen Heiraten ſchlechterdings für un

zu achten feien welche mit Perſonen unterhalb des alten
gleich flichen Sitz und Stimme auf den Reichstagen des

reichsgrafttes e e 6iligen römiſchen Reiches deutſcher Nation habendon
Wundes geſchloſſen werden und daß die aus ſolcherlei Ehen

tzcugenben Kinder weder zu fürſtlichen Würden Titeln
d Wappen ihres Vaters noch zur Nachfolge in deſſen
heichslande niemals fähig ſein noch zugelaſſen werden
llen Abgeſehen hiervon kann jedes Mitglied des preu
giſchen Königshaufes eine gültige Ehe auch eine morgang
ſche nur nach Erteilung der Genehmigung zur Eheſchließung
durch den König von Preußen gls das Oberhaupt des Haufſes
eingehen Endlich bedarf der Bräutigam im vorliegenden
Falle als preußiſcher Offizier auch noch des königlichen Ehe
Anſenſes Die beiden Genehmigüngen ſind erteilt worden
Welchen Namen Rang und Titel die Braut bei ihrer Ver
wählung erhalten wird bleibt abzuwarten Sie iſt am
27 Januar 1888 zu Briſtow in Meglenburg Schwerin ge
koren kann alſo ihren Eeburkstag an dem gleichen Tage wie
Kaiſer Wilhelm II feiern Sie iſt vie r Tochter des
dritten Grafen v Baſſewitz Levetzow welcher Titel auf einer
preußiſchen Namensvereinigung von Jahre 1869 beruht des
Grafen Kark Fideikommißherrn und Herrn vieler Güter im
Kreiſe Stendal und im Größherzogtum Mecklenburg Schwerin
großherzoglichen Kammerherrn uſw der bis vor kurzem in
Rectlenbürg Schwerin Miniſter des Auswärtigen des Innern
und des größ herzoglichen Hauſes auch Präſident des dortigen
Staats miniſteriums geweſen iſt Jhre Mutter iſt eine ge
dorene Gräfin Margarete von der Schulenburg aus dem
Hauſe Groß Krankow Die Braut hat noch eine ältere
Schweſter und vier jüngere Brüder Ueber die Vorgeſchichte
der Verlobung die in der Hofgeſellſchaft einige Ueberraſchung
hervorgerufen hat erfährt der B folgendes Wohl
wußte man daß der Prinz die Gräfin zur Zeit ſchon ſehr
ſchätzte als dieſe Ehrendame der Kaiferin war aber nie
wand ahnte daß ſich hieraus eine tiefere Neigung entwickeln
würde Wie es heißt iſt die Kaiferin bei ihrem Gemahl die
Fürſprecherin für ihren Sohn gewefen ſo daß der Monarch
der Verlobung keinen Widerſtand mehr entgegenſetzte Für
die Trauung bezw für die ſpätere Stellung der Gräfin zum
hohenzollernhauſe werden die Hausgeſetze maßgebend ſein
Prinz Oskar hat ſich Montag abend per Auto vön Potsdam
nach Briſtow begeben und weilt zurzeit im Schloß ſeiner
künftigen Schwiegereltern

Deutſches Reich
Neue Kardinäle Nach einer Meldung der Köln

Volksztg ernannte Papſt Pi us im Konſiſtorium die Erz
biſchöfe v Hart mann Köln v Bettinger München
3ſhernoch Gran und den Fürſtbiſchof Piffle Wien
zu Kardinälen

Für die kommungle Beſteuerung des Grundbefſitzes wurde
von der Lundtagskommiſſion der Ertragswert als Regel und
der gemeine Wert als Ausnahme zugrunde gelegt

Die Wirkung der bevorſtehenden Einführung ruſſiſcher
Getreidezölle auf unſere Ausfuhr Die Tatſache daß 77 in
turzeſter Zeit die von den ruſſiſchen Parlamenten beſchloſſenen

Getreidezölle zur Einführung gelangen werden tritt bereits
letzt in der Geſtaltung unſerer Ausfuhr an Getreide ſtark in
die Erſcheinung Es iſt in den letzten Monaten die noch zur
Serfügung ſtehende Zeit der Zollfreiheit dazu benutzt um
möglichſt große Mengen Getreide nach Rußland auszuführen
Während in den Monaten Januar April des Jahres 1913
tund 600 000 Doppelzentner Roggen nach Rußland ausgeführt
wurden beläuft ſich die Ausfuhr in den erſten 4 Monaten
j Keſes Jahres auf 1,3 Millionen Doppelzentner ſie hat ſich
mithin mehr als verdoppelt An Weizen wurden in den
etſten 4 Monaten des vergangenen Jahres 54 000 Doppel
entner nach Rußland ausgeführt in dieſem Jahre 172 000
ppelzentner Die Ausfuhr von Hafer ſtieg von 126 000
ppelzentnern im Januar April 1913 auf 185 000 Doppel
ntner im Januar April 1914 Dieſe verſtärkte Ausfuhr
en darauf hin daß der deutſche Getreidehandel damit
uget daß mit der Einführung der neuen Zölle die Aus
ihr nach Rußland ihr Ende erreichen wird

Ausland
9 Aus dem alhaniſchen Wetterwinkel

Sie Dienstag morgen wurden die letzten Verwundeten aus
Werwunder Dürazzo abgehölt Die Aufſſtändiſchen ließen ihre
defangengg m Orte behandeln Die Zahl der zurückgekehrten
on m iſſto tragt hundertundſechsig Die Kantrall
Lmmen h d n trat zunächſt in der italieniſchen Geſandtſchaft zu
ergebnis e begab ſich darauf ins Palais des Fürſten Das
miſſion d Beſprechung wird geheim gehalten Auch eine Kom

Politit in Aationaliſten begab ſich ins Palais üm über die innere
erhaltung S die Maßnahmen zu beraten die für die Aufrecht
vird die Ordnung in der Stadt notwendig ſind Jn Schiak
Aeich alls unft von Aufſtändiſchen aus Tirang erwartet die
Es heißt re Wünſche dyr Ko trellkommiſſion vorlegen wollen
verlangen ſie gen die Widerherſtellung der tärliſchen Regierung
r engliſchen Reata iche Regierung hat der frangsöſiſchen und
äines nern g egsierung mitgeteilt daß ſie init der Entſendüng
Schutz die v pnalen Truppendetachements nach Duragzzo un
kanden iſt ürſten e und der Kontrollkommiſſion einver
ſäugt ſtaneſiſche Argen iſt ebenfalls e ihre
ie öſtertet 5 8eben die italieniſche Regierung beſteht darauf unde iſche ungariſche hin n leiſtet i WiderſtandEntſcheiv i hi eungen der dend och dicht ben deutſchen und der engliſchen Regierung

geneigt ſein ſich an einer ſolchen Aktion zu veteiligen falls auch

Was Deutſchland aphetriftt ſo dürfte es prinzipiell nicht ab

andere Mächte bereit ſein ſollten Truppenabteilungen in die
albaniſche Reſidenzſtadt zu ſenden

Eine amtliche italieniſche Berichtigung tritt allen abfälligen
Aeußerungen über das Verhalten des Fürſten Wilhelm ſcharf entgegen e i bat wir von einer e gar e Rede

eit auf der Miſurgtaſein re da der Fürſt nur gans kürze
geweſen ſei

Keine deutſche Flottendemonſiration in Mexiko Die

aus Veraeruz über London gemeldete Nachkicht daß
auf den deutſchen Konſul in Tampicgo beabſichtige trifft nicht
zu An hieſigen Stellen iſt peder pon den Angriffen auf den
Konſul noch von der Demonſtratien etwas bekannt

Keine BVeteiligung Englands o der Panamagusfſtellung
Premierminiſter Asquith feilte im Unterhauſe mit daß die
Regierung die Frage der offiziellen Beteiligung an der Welt
ausſtellung in San Francisco abermals ſorgfam erwogen
habe und zu dem Ergebnis gekomſnen fei daß ſie von ihrer
früheren Entſcheidung nicht abgehe

III a eVarhandstage
Hauptverſammlung des Deutſchen ZlottenVereins

Nachdruck verboten K H Vreslau 24 Mai
Unter außerordentlich urgi ver Beteiligung ſeiner Mit

glieder aus allen Teilen des Reiches trat heute hier im Sitzungs
gale des anderes der Deutſche Flotten Verein unter dem
orſitz ſeines n nten des Großgdmirals v Koeſter zu

ſeiner 14 ordentlichen Hauptverſammlung zuſammen
Ju ſeiner Eröffnungsanſprache gedachte Großgdmiral v Koeſter

der Verdienſte des Kaiſers um die deutſche Flotte und gab die
Verehrung für Kaiſer und Landesfürſten durch ein dreifaches
Hurra zum Ausdruck

An den Kaiſer und den Prinzen Heinrich wurden ſodann
Huldigungstelegramme grhe

Der Vorſitzende begrüßte ſodann u g die Ehrengäſte in erſter
Linie das Prinzen paar Friedrich Wilhelm von
Preußen den Protektor des Schleſiſchen Provinziglverbandes

ſerner Kapitän z S L i ma

Deutſchland eine Flottendemonſtration e der Angriff
ic t

n

S

oebleiſt vom Reichsmarineamt des
weiteren den Geh Admiralitätsrat Dr Feliſch Berlin und den
Oberpräſidenten Günther

Großadmiral v Koeſter ging dann üher zu einer program
matiſchen Anſprache über

die allgemeine Lage
wobei er ausführte Mit Freuden haben wir es im vergangenenJahre wahrnehmen können wie der oattitide Sinn unſeres
Volkes ſein unerſchütterlicher Wille die uns gebührende Stelle an
der Sonne zu währen gelegentlich der Wehrvorlage
in glänzender Weiſe in die Erſcheinung getreten iſt Wenn wir
es auch für durchaus erklärlich halten daß in dieſem Jahre weiter
gehende Forderungen für die Marine nicht geſtellt wurden ſo
müſſen wir doch ganze Arbeit zu Lande und zu Waſſer machen
und darauf bedacht ſein daß das Flotten gefetz bis zum Jahre
1920 zur vollen Durchführung gelangt Zuſtimmmuns Dazu
gehört daß das DreiſchiffsbauTempo volle Berückſichtigung findet
daß dem tatſächlich heftehenden Mangel an Perſonal abgeholfen
wird und daß im Laufe der Jahre die im Flottengeſetz vorgeſehene
Schaffung der Reſerveformgtionen mit mindeſtens der Hälfte der
Beſatzung wieder zur Durchführung gelangt Beifall Unſere
Hochſeeflotte befindet ſich in ſtändiger kraftpoller Entwickelung
Jhr Streben nach weiterer Vervollkommnung macht ſich guf allen
Gebieten geltend und die Folgen bleiben nicht aus Was das
Flottengeſetz anlangt ſo halten wir dieſes auch heute noch fürausreichend unter der Vorausſetzung daß ſich die Schiffe lür
die an ſie zu ſtellenden Anforderungen als ausreichend erweiſen
und daß ein genügend ſtarker Stamm von Beſatzungen vorhanden
iſt Was das Material unſerer Flotte anlangt ſo haben
fich die Linienſchiffe im Laufe der letzten 20 Jahre ſyſtematiſch ent
wickelt Der Typ des kleinen Kreuzers war ein eng glück
lich gewählter daß er auf andere Flotten vorbildlich gewirkt
hat Jm Bau der Panzerkreuzer haben wir das Verſäumte in
bezug auf die Leiſtungsfähigkeit des einzelnen Schiffes nachgeholt
aber an der Tatſäche iſt nicht zu rütteln daß unfere älteren
Panzerkreuzer frühzeitig gegltert ſind Zuſtim
mung Daß wir im Bau der Torpedoboote ſtets eine führende
Stellung eingengmüien haben iſt bekännt und wir hoffen daß
dies in bezug auf die Unterſeeboote in Zukunft der Fall fein
möchte Mit Freude haben wir es begrüßt daß der zurzeit be
Le von keiner Seite abgeleugneten Kreüzernot durch die
ntſendung einer Linienſchiffsdiviſion abgeholfen wird Beifall

Wir dürfen aber nicht unberückſichtigt laſſen daß es ſich hierbei
nlr um einen vorübergebenden Nötbehelf händeln kann da dieſeSchiffe ebenſo wie die der Mittelmeer KreuzerDiviſion der Hoch

ſeeflotte entnommen ſind und infolge ihrer längeren Abweſenheit
bei welcher der politiſche Dienſt viele Zeit in Anſpruch nimmt
auf Koſten der Gefechtsausbildung im Verband und ihr Fehlen bei
den verſchiedenen Manövern ſehr entbehrt wird Einen voll
wertigen Erſatz für das von uns ſo heiß erwünſchte Fliegende
Geſchwader können ſie demnach nicht bilden auch war ihre
ren nur bei einer allgemein friedlichen politiſchen Lage
möglich

Das An wachſen der deutſchen Seemacht iſt im
Auslande vielfach mißverſtanden worden auch glaubte man in
demſelben die Gelüſte eines ungeſünden Jmperialismus zu
erblicken Aus einer kurzen Zuſammenſtellung der Etgtszahlen
der größeren Marinen für das letzte Jahr geht aber hervor das
Deutſchland in bezug auf Marinegusgaben erſt gn vierter Stelle
hinter Fialand den Vereinigten Staaten und Rußland ſteht
Wenn in England vielleicht in dem Gefühl der Anerkennung
Deutſchlands als einer germaniſchen Vormacht ſich die Stimmen
mehren welche unſerer Flotte eiſte Exiſtenzöerechtigung zuſprechen
und wenn m Anterhauſe von dem wachſenden Gefühl der Freund
ſchaft zwiſchen dem britiſchen und dem deutſchen Volke geſprochen
wird ſo nimint die enaliſche Flottenggitatisn die dauernd für
weitere Rüſtungen gegen Deutſchland eintritt einen weſentlichanderen Standpunkt Von dem vom Staaisſettetat als an
nehmbar bezeichneten Verhältnis von 1610 iſt kaum mehr
die Rede man ſpricht vüvr noch h 20 10 Möchten ſich unſere
Blicke tat näch Oſten und Weſten wenden und wir unſerer
unerſchütterlichen Heeresphalanx zwei ſchwimmende Nordflügel
augliedern können die ſo ſtark ſind daß ſie zur Durchführung
Irftintthe zo fenden Aufgaben ſich als hinreichend erweiſen
Zuſtimmung

Frankreich hat zurzeit 13 Linienſchiffe im Dienſt 10 ſind im
Bau oder in Ausrüſtung Der Bau von weiteren vier Schiffen

alt das Jahr 1915 in RAusſicht genomnien Rußland wird dem
nächſt über t vollwertiges Geſchwader modernſter Panzerſchiffe
verfügen Wenn unſer Wie aßn was Koch in ferner Zukunft
liegen möge Klar zum Gefecht rufen ſollte ſo wird auch unſere
Flotte gleich unſerer ſieggekrönten Armee in welcher unſere
Brüder dienen ſich als ein mächtiger Eckſtein deutſcher Mächt und
deutſcher Kraft erweiſen Anhaltender graßer Beifall und

Händetlatſchen eDer Präſident teilte ſadann mit daß der Vorſtand folgende
Kundgebung

beraten und einſtimmig angenommen haben
Jn Berüdſichtigung der wachſenden Aufgaben der deutſchenJ t de Weihe Zlottenverein für e n ere

t i e e ein insbeſondereür die Löſung der Kreuzerfrage uünteöſun inehaltung des DreiiffsTempos ſowie für die Bereitftellung von genügendeme oaheſhlge Verrenne de deren

denen Schiffspaterials e

ſt
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u Kundgebung wurde auch von der Hauptverſammlung
mit großem Beifall einſtimmig angenommen

Als Ort der nächſten rer nmung wurde Karls
ruhe i B gewählt Mit einem Schlußwoft des PräſidentenGroßadmirals v le e Hluswaf Präſiendeten die Beratungen der Haupt
verſammlung Abends fand ein Feſtmahl ſtatt

Halle und Umgebung
Hakle 27 Mai

Ein Sommerthegter in Halle

Eine erfreukiche Meldung kommt aus Weimar Von
der Annahme ausgehend daß in einer Stadt von der Größe
und Bedeutung Halles während der Jeit in der die dortige
ftädtiſche Bühne geſchloſſen iſt ein künſtleriſch vornehm ge
leitetes Sommertheater einem Bedürfniſſe entſpricht begab
fichtigt Theodor Brandt Oberregiſſeur und Dramaturg
am Hoftheater in Weimar vom 18 Juni bis 2 Auguſt d Jmit einer eigenen aus hervorragenden darſtelleriſchen Kräften

teilweiſe Mitglieder der Weimarer Hofbühne beſtehenden
Sehaufpielgeſellkhaft im Thalia Theater Aufführungen
von modernen Bühnenwerken hauptſächlich Luſtſpieken und
Schwänken zu veranſtalten

Brandts Stellung als erſter Oberregiſſeur des Schaufpiols
und Dramaturg am Großherzoglichen Hoftheater zu Weimar
leiſtet Bürgſchaft dafür daß die geplanten Vorſtellungen ſie
durchaus auf würdiger künſtleriſcher Höhe halten und dem
Pußlikum Stunden anregender Unterhaltung heiteren Ge
nießens bieten werden

Zu den Wahlen der Verſicherten Beiſitzer des Verſicherungs
amtes der Stadt Halle werden wir um Aufnahme folgender Aus
führungen gebeten Die Wahlen finden heute nachmittag von

422 Uhr ſtatt Es ſind zwei Porſchlagsliſten eingereicht und
zwar Liſte A von den ſogenannten freien Gewerkſchaften ſie ent
hält mehrere abhängige Gewerkſchaftsbeamte und an der Spitze
ſteht ein bisheriger Tapezierer jetziger Lagerhalter dazu als Ver
treter der Rährungsmittelbranche Solchent Kandidaten kann kein
unabhängig denkender Wähler ſeine Stimme geben Die Vor
ſchlagsliſte B aufgeſtellt vom Soziglen Ausſchuß enthält als
Kandidaten freie und unabhängige Männer welche heute noch in
ihrem Berufe arbeiten und ſomit gin beſten geeignet ſind das Amt
in vollſtändig unparteiiſcher Weiſe auszuführen Dieſen Kandi
daten kann jeder Wähler mit beſtem Gewiſſen in Stimme geben
Die Miſſion des Sozialen Ausſchuſſes beſteht nicht in der Be
kämpfung der freien Gewerkſchaften als ſolche ſondern er will die
Macht des ſosjaldemokratiſchen Einfluſſes auf die Arbeiterſchaft
überwinden und guf dieſe Weiſe unſeren Volks und Wirtſchafts
leben zur Geſundung verhelfen und ſomit unſerem gefamten Volke
den größten Dienſt erweiſen Darum verſäume niemand die Wahl
und wähle Vorſchlagsliſte B um ſie zum Siege zu führen

bz Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat Herrn Dr Otfried Müller Pro
feſſor der ſpegiellen Pathologie und Therapie Direktor der medi
zinifchen Klinik und RNervenklinik in Tühingen als Mitglied
äufgenommen Am 3 Juni wird Geh Medisinalrat Profeſſor
Dr J Doutrelepont in Bonn 89 Jahre alt Derſelbe iſt
ſeit dem Jahre 1888 Mitglied der Akademie

53 Verſammlung des Kaufmänniſchen Vereins e V Zu
unſerem Bericht ſei noch nachgetragen daß die Verſawmlung den

er des Bereins Herrn Kürt Steckner einſtimmig wieder
wählte

Magdeburger Pferdelotterie Jn der Dienstag morgen fort
gefetzten Ziehung der Magdeburger Pferdelotterie wurden fol
geſde größere Gewinne gessgen Der zweite Hauptgewinn eine
elegante Equipage mit zwei edlen Pferden im Werte von 4000
Mark fiel auf die Nummer 115 624 der dritte Hauptgewinn ein
eleganter Jagdwagen mit zwei Pferden im Werte von 3000 Mk
auf die Nummer 20 468 der vierte Hauptgewinn ein Stadtwagen
mit einem Pferde auf die Nummer 8b 578 Pferde fielen auf die
Nummern 6491 24 100 24 715 30 021 55 904 88 626 105 160106 216 Fahrräder fielen auf die Nummern 4668 28 197 35 320
37 621 51 845 61 375 64 527 109 083 Bei der mittags beendeten
Ziehung wurde auch der letzte Pferdegewinn gezogen er fiel auf
die Nummer 104342 Fahrräder fielen auf die Nummern 6698
19 165 43 984 51 068 und 65 541

X

2 v 7Provinzial Nachrichten
Merſeburg 26 Mäai Stadtverordneten

Sitzung Zu Armenbezirksvorſtehern wählte die Verſamm
lung die Herren Friedhofsinſpektor Lorenz Kaufmann Artus und
Tiſchlermeiſter Höpke Die Rechnung des Krankenhauſes für 1911
ſchließt ab in Einnahme mit 58427 Mk und in Ausgabe mit
74003 Mk Der ſtädtiſche Zuſchuß betrug 15 576 Mk gegen den
Voranſchlag rund 5000 Mk weniger Für Herſtellung der Woh
nung des Seminardirektärs werden 300 Mark bewilligk Aus den
Zinsüberſchüſſen der ſtädt Sparkaſſe werden zu Unterhaltungs
koſten für gemeinnützige Anſtalten bewilligt für die Kinderbe
wahranſtalt der inneren Stadt 1037 Mk derjenigen der Altenburg
2985 Mk den Knabenhort 1800 Mk den Mädchenhort 1053 Mk
die Haushaltungsſchule 2799 Mk das Andreasheim 5542 Mk
und das Altersheim 5467 Mk zuſammen 22 153 Mk Das dies
jährige weit über die Grenzen Merſeburgs bekannte Kinderfeſt
findet am Montag den 29 Juni ſtatt

m Weißenfels 26 Mai Aus dem Kreiſe Jn Klein
helmsdorf ertränkte ſich die junge Witwe Perlich weil ſie ſich über
den kürzlich erfolgten Tod ihres Mannes nicht tröſten konnte

Pretzſch geriet eine volniſche Saiſonarbeiterin in der
Dunkelheit in den Dorfteich ſie müßte ertrinken weil ſich ihre am
Teichrgnde befindlichen Landsleute nicht ins Waſſer wagten Ale
ein Knecht des nahen Gutes die Verunglückte gus dem Waſſer
zog war dieſe tot

Naumburg 24 Mai Sengtspräſident Dr Floegel
5 ſt o pben Am Donnerstag verſtarb auf dem Rittergute ſeines
Bruders der frühere Senatspräſident am hieſigen Zelle
Dr Johannes Floegek nach ſchwerem Leiden Dr Floegel war
1889 in Marienwerder Oberländesgerichtsrat geworden 1895 kam
er als Senatspräſident hierher wurde 1893 Geheimer Oberiuſtiz
rat mit dem Range der Räte 2 Klaſſe und trat 1908 in den Ruhe

ſtand n zQuerfurt 26 Mai Verkauf Der Gaſthof ZumBär Beſitzerin Witwe Ferdinand Lautenſchläger iſt zum Preiſe
von 63 000 Mark in den Beſitz des Oberkellners Richard Opel
utergeonangen

Z Ofterfeld 26 Mai Das Feſt der goldenen Hoch
z i t feierte Sonnabend das Bernhard vHiekeſche Ehepgar Peide
ſind noch ſehr rüſtig Herr Hieke Beſitzer des gegen Ehren
zeichens ſtand 40 Jahre als Maſchiniſt im Dienſte der Zucker
fabrik Stößen

8 Gr Geſtemitz h Oſterfeld 26 Mai Einen Scchädel
bruch nebſt Quetſchung der Lunge erlitt der Gutsbeſitzer Dathe
der ſich mit in die Schoßkelle des Gutsbeſitzers Wagner geſetzt
hatte dadurch daß die Pferde heim Vorüherfahren eines anderen
Geſchirres unruhig wurden und er abſtürzte Das Unglück geſchah
auf dem Wege von Cauerwitz nach Gr Geſtewitz

Ober Eichſtedt 26 Mai GGewitter Ein ſchweresGewitter das ſich gm Fragen ghee s d le rich
tete verſchiedenen Schaden an Ein u tobt zerkrümmerte das
Schulhausdach an der Lehrerwohnung Und dein Klaſſenzimmer
ri e er Beſchädi en an D bre d deRſert durch Aera Hände lich rechende Feuer wur



Vermiſchtes
Eine Touriſtengeſellſchaft in großer Gefahr Am Sonn

tag nachmittag ſuchten 40 bis 50 Perſonen auf der Bene
diktenwand vor einem Gewitter in einer Schutzhütte unter
halb des Kreuzes Unterkunft Plötzlich ſchlug der Blitz in
das ganz nahe dabei befindliche Kreuz Zwei Perſonen wur
den ſchwer betäubt die meiſten anderen erlitten ſichtbare
Me ale im Geſicht Trotz des Hagels eilten die Touriſten
zur Tötzinger Hütte wohin einer der Betäubten getragen
werden mußte

Automobilunglück Bei Grafenſtein nächſt
Böhmen wurde durch Umſtürzen eines Automobils an einer

Grottau

Kurve der Profeſſör der Gablonzer Handelsafademie Schul z
leicht ſeine Gattin uno die Frau des Gymnaſialdirektors
Netſch ſchwer verletzt Der Metallwarenfabrikant
Joſef Pfeifer der ebenfalls verungylückte iſt an den er
littenen Verletzungen geſtorben

Zum Streite im Hauſe Wagner
Wa
Bei it Frau Coſimane r veröffentlicht neue Anklagen gegen Frau Jſolde

Le r Obwohl Frau Jſolde das Erbe Hans v Bülowe
angenommen hatte bezog ſie doch Jahre hindurch bis heute
erhebliche Summen die ihr von Coſima und Siegfried Wagner
zur Verfügung geſtellt wurden Seit ihrer
mit dem Hofkapellmeiſter Beidler erhielt ſie

Verehelichung
einen monat

lichen Zuſchuß von 800 Mk der ſpäter auf 12 000 Mk im
Jahre erhöht wurde Die Anforderungen von Frau Beidler
waren jedoch nach der Darſtellung ihrer Mutter faſt uner
ſchwinglich geworden und vermehrten ſich von Monat zu
Monat Frau Jſolde hat dann mit Enthüllungen und Pro
zeſſen gedroht wenn ihre Anforderungen nicht erfüllt würden
Es blieb Frau Coſima Wagner wie ſie erklären läßt nichts
übrig als dem Prozeß ſeinen Lauf zu laſſen Siegfried Wagner
vehält ſich noch vor das Wort zur Rechtfertigung der Wag
nerſchen Erben und der Ehre des Hauſes Wahnfried zu er
greifen

Der witzige Falſchmünzer Man ſchreibt der Frkf Ztg aus
Vetersburg Jn Tiflis tauchten ſeit einiger Zeit beängſtigend
iele falſche Silberrubel auf deren Prägung recht gut und deren

Legierung der ſtaatlichen ganz gleichwertig war
henen Künſtler der dem Staate Konkurrenz

an

Der bisher un
macht hat nun

cheinend eine neue Auflage in den Verkehr gebracht denn in
den letzten Tagen wurden in einem der Polizeireviere von Tiflis
mehrere Silberrubel eingeliefert die offenſichtlich aus der näm

Werkſtatt ſtammten Um den Rand der bei den echten Ru
beln die Aufſchrift 4 Solotnik 21 Lot reinen Silbers in vertieften
Buchſtaben trägt las man auf den Falſchmünzen Weshalb
find unſere ſchlechter als eure

Sechs weſtfäliſche Bauernhöfe eingeäſchert Jn der Ort
ſchaft Wenninghauſfen brach in einem Bauernhauſe ein Feuer
zus das ſich bei der herrſchenden Trockenheit raſch über einen
Teil des Dorfes verbreitete und ſechs Bauernhöfe mit ſämt
lichen dazu gehörigen Oekonomiegebäuden Stallungen und
kleineren Wohnhäuſern einäſcherte Der angerichtete Schaden
iſt groß

Selbſtmordverſuch eines Miſſionars Ein aus Elberfeld in
Kaſſel zugewanderter Miſſionar Glückner von einer freien
e ſchloß ſich in ſein Zimmer einſelbſtmörderiſcher Abſicht die Gashähne

und öffnete in
Er wurde bewußtlos auf

gefunden und in bedenklichem Zuſtand ins Krankenhaus gebracht
Die Tat iſt auf zerrüttete Familienverhältniſſe und beginnende
geiſtige Umnachtung zurückzuführen

h

Daresſalaam peſtfreit

hetzte Depeſchen
Der kranke Neuſtrelitzer Großherzog

Nenuſtrelitz 26 Mai

Ueber das Befinden des Großherzogs wurde folgendes
Bulletin ausgegeben Temperatur abends 40 morgens 37,1
Puls 88 Die Venenentzündung iſt nicht fortgeſchritten
Kahrungsaufnahme und Allgemeinbefinden ſind gut

Berlin 26 Mai
Aus DeutſchOſtafrika wird gedrahtet Daresſalaam iſt

jeſtfrei erklärt worden nachdem ſeit 14 Tagen kein Peſtfall
ort vorgekommen iſt

Schwerer Unfall

Liebau 26 Mai
Auf dem im Hafen Alexander III liegenden Torpedo

boot Pograndscynsck explodierte ein Dampfrohr ſo daß
1 Jngenieur und 4 Matroſen ſchwer verbrüht ins Hoſpital
getragen werden mußten

Eine Brandepidemie
Bombay 26 Mai

Jn den Baumwollagern wurden heute
16 000 Ballen Baumwolle durch Feuer zerſtört
beträgt etwa 2 Millionen Rupien

früh nahezu
Der Schaden

Es war der vier
zigſte Brand ſeit dem 23 März Die Urſache des
Brandes iſt noch nicht aufgeklärt

e

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag den 26 Mai

8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa
Das ſüdliche Tief iſt nordwärts vorgedrungen Ein im
Kordoſten entſtandenes Hoch iſt mit dem wenig verflachten
weſtlichen Hoch in Verbindung getreten Der Einfluß des
Tiefs bleibt beſtimmend für die Wetterlage

Witternngsausſicht für den 27 Mai
Meiſt bedeckt zeitweiſe Regen kühl ſchwache Luftbe

wegung

Sgk C,Z ,JA

Wefterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten

z u War n normale r reraturrmer baw s badeckt angenehm30 Mai Schön heiter biewarm ſpäter bewöltt

W Ziehung 5 Klasse 4 Preussisch Süddeutsche
230 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 26 Mai 1914 vormittags

An Jede gerogene Fammer ind ewel glelen hohe Gewinne gefalfnd war je einer auf die lose gleſeher Fammer in es be le
Abtellungen I and II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreftenden Nummern

in Klamwern beigefügt
Ohne Gewähbr Nachdruek verboten

602 u 8000 67 211 1000 366 437 500 663 66 860 62 1037 387
018 127 38 273 419 41 74 710 849 934 35 3138 44 409 239

e 2 606 799 4103 447 503 35 661 908 5314 66 3000 441 90153 784 8094 901 7054 271 475 6518 92 620 813 24 79 918 500
816 58 76 519 9088 243 413 88 547 947

1 2047 163 2568 600 81 397 565 906 11024 143 303 556 1000
3 7 61 169 250 95 506 760 3000 845 13039 112 65 237 50 390
9 426 627 702 3000 87 892 907 70 o8 I4009 500 25s8 11000

528 6309 59 s86 15260 87 316 460 97 686 699 905 16166 450 530
46 17287 512 48 83 653 734 812 912 18 19 27 57 18045 87 250 90
1000 497 562 65 675 700 500 67 813 600 o1 71 o10 19008s

407 41 527 47 67 705 24
20000 142 292 318 632 21114 2s56 ess s803 22011 51 103 25 29

615 17 84 794 1590 998 23246 5000 87 417 s00 23 508 64 68
90 738 87 802 6 24262 63 80 409 47 758 500 911 57 71 96 25010
66 78 150 357 6572 500 96 1000 789 927 26154 1000 65 500
234 391 556 640 743 83 850 500 27110 3900 457 79 517 615 772
922 28080 1409 63 229 56 711 500 92 867 29053 99 220 327 32 416
608 791 808 955

30134 298 333 524 638 720 49 818 944 31242 363 96 635 741
o78 3000 32062 119 37 5001 390 500 494 868 33254 426 68 519
613 27 53 3000 723 43 820 39 50 34316 17 35132 62 208 22
60 8000 90 760 830 941 36116 272 519 618 934 37202 443 711 678
381209 594 724 642 72 9890 99 39048 95 97 140 239 659 779 863 952

40364 482 593 604 43 724 921 41081 1000 195 252 635 58 895
916 42170 254 1000 55 85 315 21 47 412 33 625 71 701 43142 254
73 406 59 615 84 817 63 965 44055 138 1000 370 3000 435 84

603 62 70 88 500 784 95 879 500 947 94 1000 45105 99 332
453 13000 63 685 747 68 938 46021 276 352 434 576 608 804 26 70
74 47058 337 91 605 778 85 933 48123 524 7657 49030 95 3000
167 352 57 600 511 87 692 752 1000 o18 24 3000

59028 110 37 70 314 98 434 500 80 3000 651 739 63 66 85 979
S51038 118 1000 233 364 4s59 871 1000 964 52126 43 208 47 91
303 8 48 76 542 5090 47 681 53010 a000 242 51 323 25 405 34
686 54053 111 19 40 252 469 593 624 8389 55119 296 541 42 649 719
56100 98 318 1000 20 514 615 46 736 820 920 57211 569 671
58061 1000 179 401 500 542 500 589021 52 54 148 59 95 211 353
83 450 731 86

60480 62 558 794 1000 s84 962 75 61157 373 83 531 80 653
1000 s15 3000 046 G2168 s0 203 1000 80 353 550 667 63 774

827 995 6G3109 36 81 232 434 564 81 500 s6 500 615 18 35 713
85 807 83 64158 212 48 52 66 505 27 86 601 5000 755 65001 500
71 850 401 1000 es 538 615 780 817 50 960 63021 156 80 248 66
309 889 67019 5092 68036 162 273 422 573 632 69197 218 55 76
369 484 623 45

70145 645 66 798 9652 71023 97 318 24 76 625 86 792 853 916
500 72087 210 31 52 53 821 937 73168 235 93 1500 651 702
3000 21 82 864 74267 500 6 738 872 75063 101 71 204 98 574 748

76185 600 501 s63 739 914 77010 182 89 500 285 391 480 1500
536 54 81 721 858 990 73049 201 451 70 90 3000 578 91 742 70
801 37 46 50 929 52 72 79026 243 46 59 317 429 570 79 1000 669
3000 767 87 808 918

G0008 34 79 590 255 309 44 437 577 885 81135 1000 208
87 387 420 27 47 55 591 632 728 82121 50 377 539 79 801 92 95 935
83211 88 358 423 27 540 48 706 13000 59 1500 84031 262 72 85
415 74 731 85018 44 75 157 95 287 480 561 63 68 770 837 65 86175
249 84 451 561 744 801 5000 62 904 556 87114 40 296 363 3000
420 801 27 79 982 886210 13 747 613 33 789 863 89013 54 111 96
292 93 1500 362 585 981

901s0 491 500 609 787 801 3000 s932 64 91015 254 363
90 520 70 679 976 31 82118 20 30 202 21 82 93 465 71 695 97
792 831 946 69 93063 290 392 487 838 500 94034 90 180 232 63
314 500 687 888 907 95089 1000 161 308 500 705 96143 50 86
92 368 585 638 710 59 999 97203 1000 15 31 82 500 664 846 54
93111 304 86 645 909 54 99023 288 303 500 44 51 655 8665

100061 94 212 405 538 817 18 101002 27 59 15000 228 68
823 37 38 41 410 519 751 804 1000 58 102067 3000 155 234 51 308
54 79 410 44 589 643 707 959 103021 204 580 s89 8000 662 839
104105 11000 351 515 105068 147 200 14 724 976 108126 262
356 63 687 795 107033 82 246 1500 66 341 1500 52 578 608 726
889 943 1053c15 117 205 304 487 736 89 849 948 500 109118 25
51 299 352 54 81 677 811 65 82

110024 1500 451 52 588 650 805 46 83 027 111024 800

15 Ziehung 5 Klasse 4 Preussisch Süddeutsche
230 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 26 Mai 1914 nachmittags

and war Je einer auf die Lose gieleher JSummer in den boelden
Ant jede gezogene Nammer ind zwei gleleh hohe Gewinne gefallen

Ahteliongen 1 und 11

Fur de Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewühr Nachdruck verboten
56 126 332 527 41 52 674 1000 s853 948 1066 148 213 28 382

651 86 500 2205 500 587 609 500 37 42 43 837 3131 209 25
659 766 830 1000 4088 3000 194 298 358 490 740 88 809 3000
965 5057 150 89 246 648 60 8341 6068 158 249 78 1000 302 23 35
40 608 23 7127 59 214 433 1000 539 87 500 88 682 928 8174 296
68 502 689 777 9000 224 306 458 529 21 55 67 674 77 700 29 97
828 32 910

16049 109 11 51 225 45 62 es 75 76 500 332 433 63 519 28
500 702 840 63 11028 275 120659 215 335 411 679 852 13001
1000 177 246 568 70 73 308 29 730 35 971 14006 80 251 57 482

630 719 38 98 978 15062 418 562 630 556 757 68 812 62 914 19
16013 883136 71 415 644 730 17073 500 837 118 500 331 594 726
18251 56 353 72 98 474 84 670 908 19076 165 261 310 12 491
618 31 45 775 1000

260250 56 814 668 790 368 917 500 21035 158 501 1000 s090
o6 993 22197 204 5 329 837 575 95 660 7883 92 958 23025 252 317
358 90 450 680 e3 726 872 922 689 24145 366 480 83 534 5377 25249
515 661 716 76 982 26181 205 63 337 57 562 716 52 63 985 1000
837 27303 94 560 734 98 877 23086 102 200 17 586 388 497 682
29004 95 462 753 88

30081 155 231 53 65 636 864 310s50 325 528 62 697 500
773 S00 32070 81 305 768 902 29 33241 345 93 481 1000 93
34214 407 600 532 721 25 77 95 816 91 35244 456 565 646 75
853 938 60 36025 45 500 166 318 497 637 42 703 25 37143 85
221 91 644 1000 769 9856 33005 215 324 32 58 59 418 29 547 51
879 901 1000 39177 364 424 80 769 81 82 815

40057 240 59 6598 797 872 978 41022 43 469 887 981 42145
466 5001 622 31 708 283 32 976 43004 212 560 4018 62 1056 244
67 92 377 614 886 45297 338 587 610 998 48202 516 1000 827
72 922 24 500 47044 64 104 433 1000 88 527 81 621 828 938
48052 115 297 3900 416 54 500 70 94 749 85 906 490058 18 31
204 319 21 60 3000 61 442 746 839 81 3000

50026 37 113 50 244 439 832 73 981 51031 72 186 218 500
73 94 451 83 695 808 24 46 959 52115 67 370 441 567 84 613 73
79 778 825 43 53050 173 98 268 401 68 92 516 42 54247 460
740 599 55007 210 500 333 469 500 624 701 864 1000 56140
231 349 404 28 94 562 655 700 804 57008 1685 251 494 735 834
58153 275 77 92 510 79 627 652 809 68 922 94 59017 136 378 92
468 586 957

60179 288 e78 706 76 919 500 s84 61094 137 224 311 454
511 58 3651 76 998 62093 500 208 500 9 s8 1000 559 73 es5
701 93 345 54 63115 204 331 48 589 717 27 884 968 64207 500
302 551 69 981 65085 296 304 14 36 500 436 658 785 318 64970 72 66016 70 400 857 942 67044 194 235 417 S00 522 68016
43 261 365 406 1000 14 48 563 639 60 69135 422 630 733 76 73 915

70285 348 430 54 531 913 51 71093 ſ500 248 472 99 359
72075 137 97 380 62 525 6837 72003 4 155 79 236 648 97 735 941
74155 78 216 96 383 1000 451 75014 34 102 3 313 28 431 530 680
765 963 92 76035 170 356 470 553 708 990 77000 128 61 387 483
764 850 68 71 996 78092 151 208 361 494 761 79068 97 825 500
39 974

80140 272 366 500 72 676 717 88 31006 290 622 751 82 81654 922 82109 207 ar 3000 83377 448 64 572 1000 669 739
68 846 R 012 238 99 323 703 824 57 67 988 85005 33 41 131 37
260 500 453 59 84 500 560 607 500 30 761 958 86300 10 31 61
s1i5 740 64 837 87002 142 252 495 655 825 33 8B3198 3090 293 6559
607 768 77 950 89025 235 1000 485 885 93 3000 733 44 20590065 160 255 355 91014 347 52 62 496 812 40 92077 117
2s53 310 461 62 5000 523 613 58 81 711 655 66 850 63 945 93133
35 204 22 774 94024 3000 87 212 392 513 46 693 704 97 99595062 147 320 403 34 539 98004 73 101 32 240 370 441 1000
776 84 904 67 97067 227 94 352 577 619 47 1000 704 72 869 90
98216 361 498 906 99049 133 223 29 341 687 949 369 935

100090 100 390 630 51 835 973 500 101307 19 55 472 714
17 45 52 102137 280 390 500 669 794 96 877 910 27 56 103083
576 475 675 694 104120 407 515 677 1000 707 62 500 80 105192
343 61 548 a000 98 607 s00 713 838 69 956 106012 53 1000
54 134 500 82 66 8000 301 51 555 634 966 30 107535 82 643 774

157 214 16 22 72 452 P 718 816 3000 000 68
252 631 65a 754 79 6835 921080 z51 500 45 69 1565 297 500 389 431 502 79 644 500

g0 os9 111247 616 36 745 66 112021 479 587 609 748 904
4 100 268 425 501 68 617 659 660 76 114180 204 60 1000

140 82 480 517 655 707 500 22 20 905 112047 240 847 838
s7 es 113052 145 222 64 831 57 420 603 15 850 995 114266 531
ri 570 521 27 760 800 o 115014 177 250 62 409 580 549
sss 116027 129 308 044 68 727 862 e2 117373 413 58 a
118080 114 353 3000 56 286 808 57 912 54 119134 330 894 3

wo e 600 92 121 r 74232 516 26 85e 142 450 22 88 12123049 79 211 404 731 1060 43 659 124044 72 I 7 704
920 128101 15 219 376 45 50 524 1800 22 85 837 50 800
19 60 127066 261 518 646 56 620 127038 109 438 68 es19 50 s 126066s 261 528 646 56 820 127088 109 438 63 669 300
129097 3000 154 87 206 342 47 609 T500 627 954 1000

130172 709 917 22 1322 38 74 27 131102 25 67 240so 662 774 500 8160 50 132276 78 638 709 808 28 078 133023 22
1000 s8 275 442 500 635 57 765 81 968 e2 134048 73 98 a

s2 500 s52 500 614 13168 267 61 52 680 708 i 136020 h
257 82 218 490 534 40 800 757 1000 63 er 137500 s
e so 1380s1 180 372 401 28 65 725 813 948 64 82 5 7839574 441 60 502 21 832 52 1000 99 965 000

140062 96 113 3000 42 269 320 87 425 575 719 882
141011 es o 1159 229 809 547 698 Fsoo 880 935 51 142045 222
497 11000 603 16 86 712 47 911 8000 13 43 92 93 143112 60 es
sei 430 h o 72 730 41 982 83 144108 87 676 702 588 e145071 221 530 741 57 70 832 146232 571 83 628 45 741 800 a
1000 1476017 143 219 59 331 45 445 590 65ss 708 87 905 14 a

s 211 578 467 624 69 722 e0 801 600 983 92 149112 fo
802 614 3000 84 722 920

159114 54 261 377 500 620 27 89 722 805 151107 10 273000 628 500 708 28 855 56 900 152044 104 330 404 856 lleß
738 1500 79 s 904 1530709 246 402 ſ1000 87 520 77 80 ger
595 154159 255 72 676 702 800 s00o 1 3 25 83 971 600 2
155002 105 36 211 404 500 581 71 87 667 es 156104 226 33 33

o20 157015 278 897 685 48 770 o 188038 50 278 a159276 82 375 500 90 457 526 80 651 740 95 965 754
1600409 202 72 868 530 38 607 a000 s 97 715 28 871 300

925 71 500 161062 1000 100 19 56 311 468 1000 524 682162053 165 319 478 540 632 80 79 163081 208 85 90 800 27
500 467 540 55 636 ſ500 56 164443 1000 628 98 757 3000 g

165517 62 600 1000 so 911 166012 74 175 454 s00 662 s
219 167413 616 258 991 168122 218 1000 97 305 456 647 734 r
500 947 189012 51 104 63 261 288 410 516 39 303 7 36 94 65

170062 66 122 355 485 616 500 62 89 888 171135 207 15 2
471 624 80 342 172006 24 72 112 314 493 528 s3 1000 97 651 91
735 531 173181 422 567 610 882 918 s00 31 174104 211 30 800
90 311 585 721 84 500 175230 00 394 405 679 851 906 2e 1780603
197 422 1000 508 91 614 177002 52 180 243 90 429 59 649 77 61
500 745 73 823 178012 204 542 843 65 70 o16 29 30 175130 76

225 363 1000 76 500 521 628 92 709 3000 951 83 800
I 110 223 302 570 628 731 814 949 1000 18103s 114

35 500 60 453 638 79 96 717 89 50 500 78 855 65 1000 182257
466 505 653 711 875 1000 909 183135 38 227 32 483 1000 388 750
880 500 928 34 134046 337 533 48 685 185333 413 25 42 58 3000 90
671 3000 727 45 186167 1000 300 58 96 496 552 679 es 800 94
187133 548 500 629 706 91 847 54 891 133164 3000 72 ſs00j
233 505 70 357 448 625 244 133215 45 320 350 455 571 626 fsoof

180009 2s5 3000 6s 109 863 523 191083 703 906 192087 100
54 83 773 74 11000 835 193024 81 263 78 500 324 408 44 48 51
88 637 1000 945 54 194056 1000 156 302 3000 18 1000 32 452
15000 60 71 850 395042 235 391 440 98 505 23 34 632 98 988 683
196054 102 829 94 550 783 99 s28 909 79 187153 215 35 73 ſo
es 512 841 92 903 82 1000 19303s 49 94 1000 824 576 641 49
720 98s 42 1899078 244 615 27 74 780

2600304 500 560 85 632 70 949 201551 672 812 901 92
202034 500 180 500 317 434 40 65 13000 88 590 741 45 51 834
225 500 60 203026 85 175 79 92 95 3000 234 545 700 16 19 500
67 96 204178 252 327 81 460 537 613 1000 843 941 54 203047
345 414 22 632 88 748 72 205027 229 74 382 83 423 63 502 617 777
8338 972 297203 8 68 558 444 74 614 751 847 208086 110 221 881
624 72 75 929 38 53 89 209176 314 595 700

210028 71 865 185 222 396 822 80 500 952 60 211200 24
356 520 3000 656 77 500 212477 1000 es 544 83 213128
31 94 2065 500 82 81 412 577 557 831 214206 58 615 94 882 904
215058 109 533 57 69 530 796 933 500 43 70 216013 53 137 331
5000 644 746 823 39 217067 365 449 590 660 85 213006 86 234

300 24 478 3000 87 530 684 79 87 779 942 219128 62 278 351 486
502 790 812 78 921 23

220027 341 552 63 75 90 664 769 91 839 221676 717 930 1000
222140 246 99 819 57 60 1000 937 40 223025 204 38 425 681
1000 736 500 961 76 224033 68 292 97 417 84 530 679 780 877

o12 1000 74 225168 6500 367 94 414 16 610 60 739 48 8086 962
94 2268065 118 500 22 219 38 554 3000 58 714 45 60 827 227008
3 473 91 562 6837 222227 486 669 751 65 828 500 45 64 229188
7 44 430 500 73 517 647

230035 61 285 617 52 74 816 44 81 973 85 231044 3000
205 58 341 571 87 775 967 232052 76 194 293 645 56 770 831 47
81 902 233228 500 63 1000 549 72 772

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne zu
75000 2 zu 60090 2 zu 50000 2 71 40000 6 zu 30000 8 zu 15000
42 zu 10000 72 zu 5000 982 zu 3000 2116 zu 1000 2930 zu 500 M

93 381 497 524 654 720 37 815 66 115167 222 801 420 571 816 207
78 11606s1 282 I1000 419 32 8000 s0 610 50 765 1000 80 853
922 84 117163 216 614 804 36 950 3000 61 81 82 86 118319
571 500J 7s9 61 1000 870 91 119054 149 207 881 622 782 93
847 95 913 16500 93

126637 T1000 188 288 503 665 75 712 68 738 13000 8g9
121259 565 457 552 640 122112 45 288 345 422 576 711 904 85
I25028 126 399 402 663 851 921 78 124143 85 96 217 62 28 325
540 760 125042 285 320 444 534 861 93 970 500 71 126187 308
617 810 127089 70 149 324 37 652 7468 811 70 979 123108 18000
309 83 402 52 66 90 e 182 500 210 56 216 61 89 461
73 579 1000 98 633 61 500120068 152 1000 816 544 52 649 80 787 98 881 890 131008 18
39 ſ600 100 98 216 810 409 10 27 48 88 1000 644 86 722 901 4
13212s 60 1000 76 882 85 545 761 80 826 133084 215 871 424
766 67 134162 212 1000 384 492 535 638 766 96 1000 805135023 1265 242 845 49 6500 79 481 500 85 624 45 933 138104 3
246 428 1000 725 870 500 901 81 137182 280 a000 338 645 7
783 854 138877 631 66 783 97 500 8965 6500 139383 665 821
913 22 5146031 1000 129 35 407 809 74 88 918 141399 757 883 3
s5 1000 142173 348 457 58 542 54 748 87 858 143100 D7
s16 648 75 792 144005 189 285 1000 446 53 633 759 844 1
66 222 500 38 307 ſs00 433 36 797 804 146028 452 564 l30 o
701 78 900 1471098 205 314 569 651 877 148046 120 88 89
476 704 51 95 826 30 99 960 89 148028 51 176 231 592 62

748 873 4 arI 59032 73 434 584 698 702 54 809 923 34 80 75 151124328 a be 66 93 674 793 855 68 152277 497 832 925 90
129 56 500 61 224 40 355 75 559 680 708 1000 63 6
71 870 154375 458 3000 572 es 611 o89 185941 158121 8400
620 s05 500 80 157008 35 74 207 413 563 944 158008 e
91 458 769 851 67 159008 38 47 119 271 5099 408 39 1000

28 88 1000 718 1060 909 61 41660023 462 63 665 860 500 161246 91 98 851
1000 162004 224 500 75 500 422 23 52 71 39 h ää t

43 04 894 600 164000 68 101 1000 53 308 3000 509 l625 43 707 65 836 168028 179 297 523 54 61 479 s000 7 o 179
963 166008 8 29 59 275 99 304 5 43 603 822 26 949 16 ösg es
94 215 309 1000 62 ſ8000 79 487 1000 644 802 s 78 978
300 10 45 74 563 85 500 688 886 1000 169245 745 914 o

170001 8 21 29 128 399 458 96 541 e678 733 171026 243
63 1000 405 8500 79 708 500 40 e83 s00 17218 2 e
647 8000 948 173116 252 341 54 539 6804 25 773 s27
174066 245 73 394 416 92 539 72 621 768 853 98 175277641 51
652 708 846 176311 69 418 504 11 607 837 39 67 1 T von
512 56 448 680 502 44 60 877 173402 26 532 600 78 87 s
83 105 75 230 73 8000 808 466 562 608 50 741 883 945 46 87 o

130057 141 872 541 600 51 742 54 75 92 821 520 gg es
227 328 534 431 500 8260 65 500 66 512 50 716 222 d 3000
182025 151 327 28 516 31 3900 902 s0 183121 90 209 10001
441 626 93 681 876 966 1341650 237 371 400 2 630 2226 970
g62 15516e2 268 86 371 79 544 97 708 79 818 185233 47
157121 51 453 518 871 188012 244 93 412 24 59 580 Pe
fsoo o o0 Is00 248 76 600 583 667 726 809 1000 820 16

190056 165 248 3000 42s 61 638 707 8539 948 191 h ä
231 355 45 438 48 85 504 730 887 928 192130 44 70 e o 414
325 72 489 664 1000 86 758 971 91 1930680 107 276 s00 65
22 526 652 721 853 194026 189 283 6588 608 700 92 u s
195074 3268 67 686 820 72 198238 424 1090 507 b 62247 re 508 676 720 z i 412 701 28 1500 t
959 000 222 493 553 784 s 03200 100 417 1000 519 41 725 s96 929 10001 35 221335
56 96 440 773 920 202082 71 214 342 653 11000 42 66
202231 325 408 600 7659 s00 94 841 a000 057 29 n
ſ000 s9 368 75 409 610 623 734 89 916 205504 65 o e 37610 22 206053 665 282 412 e1s 91 Ioooſ 820 922,32 207 odoi 18
442 1000 s22 808 208058 171 462 571 630 209506 810

o61 91 o00Z10012 50 250 60 413 1000 608 85 624 910 313
135 59 210 500 14 500 369 1000 418 715 46 os1 21 952
420 698 782 968 906 60 213022 500 83 228 1520 022 831
214011 16 39 154 298 6500 317 621 50 53 62 684 7827 bzs 770
215054 600 97 106 67 219 23 362 1000 423 74 i 25216066 57 1000 187 ſ1000 2601 86 341 6094 708 217233 37
76 490 98 3000 668 78 816 ſ500 213377 517 678 97
84 948 219015 166 228 66 460 615 732 35 ſ1000 271 24 384 463

225146 821 68 416 641 s00 843 54 958 221018 z 22304
606 60 6i6 17 222087 1654 56 220 28 338 653 594 744 r z o
97 183 374 92 412 610 1000 37 611 224239 308 438 60 308 o
225129 226 307 417 25 11000 61 658 612 42 714 228128 s 888
466 660 840 63 227098 121 30 273 873 402 8184 90 F7 3223 o1
228018 500 120 93 e on 229015 44 48 116 1
306 64 688 741 818 908 r 9230144 681 611 722 231199 242 97 99 234 64 560 z
74 232067 217 412 679 610 56 92 802 233048 75 100 307
1o00 so 571 1000 616 06 716 67
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Stiftung Siegfried Wagners an das deutſche Volk
München wird telegraphiſch berichtet Das Haus

onfried vlant eine große Stiftung für das deutſche Volk
wa Bayreuther Feſtſpielhaus die Villa Wahnfried alle Kunſt
das Sammlungen die Bibliothek und der große Feſtſpielhof
chäve dieſer Stiftung zufallen Der Vertreter der München
W enrget Abendzeitung wurde in Vayreuth von Siegfried
Augs e empfangen der ſich in Worten ſchmerzlichſter Entrüſtung
Paar Schmähungen und Veſchimpfungen ausſprach die in der

gen Preſſe gegen das Haus Wahnfried geſchleudert worden
n Wahnfrieds Antwort auf dieſe Beſchimpfungen werde dieſe

uſtung ſein WDanach wird das Feſtſpielhaus mit allen dazugehörigen Grund
zcen allen Gegenſtänden die zum Feſtſpielhaus gehören das

e Wahnfried mit allen handſchriftlichen Schätzen allen An
anken und Erinnerungen an Wagner und der ſehr beträchtliche
eſtſpielfonds für das deutſche Volk als ewige Stiftung beſtimmt

BühnenchronikK
arbeck eine Ergänzung des Schillerſchen Fragments

on Viktor Hahn iſt von der Jntendans des Hof und National
heaters in Mannheim zur Uraufführung angenommen
vorde Hirigent der z oſephslegende während der deut

uAls 2hen Tournee des Ruſſiſchen Balletts im nächſten Herbſt iſt auf

ne
Aus

Reith 2 Renaiſſance
Toto Sieg 48 Pl 27 19 10 Ferner

Runſch von Richard Strauß Oskar Fried engagiert worden
das Werk wird im Königlichen Opernhaus dreimal vom Ruſſiſchen

r

Sport Nachrichten
Pferdeſpori

I Rennen 1 Olifant Slade 2 Königsleutnant Maſ
ſn 3 Oranier Müller Toto Sieg 14 10 Drei liefen nur

II Rennen 1 Corinth Warne 2 Kompaß Gordon
Boulanger Verginia

III Rennen 1 Sturmbraut Plüſchke 2 Tivoli Ham
ſhow 3 Pompejus Shurgold Toto Sieg 53 Pl 20 29 10

IV Rennen 1 Scivpio AdricaSmith 3 Collconi Slade Toto Sieg 68 Pl 23
V Rennen 1 Selmarich Francke 2 Räuber I Breſſelz Trutchen Kühl Toto Sieg 37 PI 17 22 10 gerlee

Granville Dovecot

Hochſtein 3 Mir Toto Sieg 21 Pl 14 26 10 FernerLovely Gräce La Bourſe ßVII Rennen 1 Thermometer
Strohblume Die Ruhe

rerenHandel Gewerbe u Vorkehr

Telephonischler Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 77,40 Türken I ose 165 25

Deutsche 239,50 Diskonto 187,50 Dresdner 149 Handels 151,50

Baltimore 91 87 Kanada 195 87 Lombarden 18 37 Henry 155,37
dehantung 137,25 Paket 127,62 Hansa 248,75 Lloyd 111 Deutsch
Austral 170 Aumetz 156,50 Bochumer 220 87 Deutsch Luxern

Phönix 234 Rombacher 154,25 A G 243 12 D j 5t Kon er 15225 A E G 243 12 Dynamit 175Vaphtha 361 50 South West 113,75 Türk Tabak 230 ,50 Fendenz

ziemlich fest zdrey 475 Deutsche Spiegelglas 2 Kattowitzer 275 nied
er Wicküler Brauerei 2 Gevelsberger Brauerei 2 Schlegel

Motoren 2 Max Jtidel 4 Kapler Masch 2,25 Ka asch 75otoren 2 Mas 4 Kap 2,25 Kappel Masch 756 äthäuserhütte 4 Wisscner Metall 2 Deutsche Gasglütrient
12,50 Deutsche Waffenfabrik 6,50 C D Magirus 2 Nordd Stein

wo 6,25 Anilinfabrik Treptow 7 Badische Anilin 4,25 Elber
P Farben 4 Gerbstoff Renner 2,50 Höchster Farben 12
vedel 4,25 Braunschweiger Kohlen 2 Osnabrücker Kupfer

Albert chem Fabrik 4,25 David Richter 50
2

Bearlin 26 Mai

Zallett zur Aufführung gebracht werden

Rennen zu Wiesbaden 26 Mat

z Norton Rickaby Toto Sieg 29 Pl 14 15 10 Ferner

Ferner Salier
Achilles Carrigan 2

Ferner Rancho Saint Cloud Saint George

VI Ren nen 1 Mon Filleul Unterholzner 2 Gueſſurtig

Kühl 3 Jrene Liſtl

Berliner Börss

Schaaffhausen 108,87 Azow Don 216,12 Petersb Intern 176,37

burger 126,75 Gelsenkirchener 181,75 Harpener 177 Laura 142,37

Am Kassamarkt notierten höher Julius Pintsch 2 Sauer

Brauerei 2 Daimler Motoren 4 Egestorff Maschinen 2 Horch

zut 3 Sturm Falzziegel 2,75 Akkumulatorentfabrik 7 Lindener

Roddergrube 2 Hohenlohe 2 Hugo Schneider 3 Spritbank A G 4

97 30 G
Badische Staatev Zum Kurszett el

d 49 Bayrische Staats Ani 93 30 0Gr 08/09 aunk 18

Bayrisohe S 30o Ba s Staats Anleihe 08 unk 1918 98 30 45 Sebwarrne F 33 Württemb Stadt Aläeihe 81 83
3 Kamerunor Eisenbahn Anteſſe 3Zij 4e Schuldversehr gar 4 ort er Seaur

5 P 1900 Tr W Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
Ahle ne er Stadt anleino 1896 4 Düseseſdorter StadtR 1900 7 08 09 95 40 b Jenger Stadt aw 1900
i a Stadt An 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleiheo 1019 w 4 Quedlinburger dtadt Anleibe 1903 unk
hein T ſo Thorner sfadt Anit 1920 08 09 91 10 G 4pro2
Weſen omm Obl XII 97,10 G 3 Oesterreienisehe Nord
Werke de 1874 Konv Ventsohe Sotvaymen Mlbertelder Farben unt 151 102 0 B PFeltenhütten r 06 93 98 008 Veremigte Lausitger Glas
t ne Börse vom 26 Maii r Tinto 69 56 Geduld 15 Gojdtieids 12 Steel com 64 87
bare Kand Aines 9,90 Anaconda 62 Hastrand 1,62burg An Aurors West 46 Oinderena Cons 0,25 Johannes
voller slds 9 12 Van Kyn 43 Aſbus Generals 45 Rand
u es O Ico West KRand Gonsols 716 anera AMiniog o biu

4 Gr Co 57 Moddertontain 1250

Es notferten Engi Konsols

r Die Zuckertabrik Körbisdorf Akt Ges
rrt n ihrem Geschäftsbericht folgendes aus

kein t h Geschäftsiahr hat in unseren Betrieben leider
es ne ebnis gezeitigt Wie wir es im Mai vorigen

Materialen erwartet haben Die Preissteigerungen in alen
rösvor nen lie ohnerhöhongen sind nach und nach immer
hin trotz en so dass die Ausgaben nach dieser Richtung
wurden Wir nur in anderen Sachen von Jahr zu Jahr mehr
auch noch etwus u i dem Jahre 1912 unseren Viehstand
tübenmügen Fenj Jersrössert um in der Hauptsache unseren
zuführen Agekern mit der Zeit mehr Staldung als bisher

en zu können Unsere Ernten waren bis auf die Hafer

fü

ahr

ernten j WSiart in Lochau und Löpitz welche im Frühjahr besonders
vo r unter Kälte und Trockenheit zu leiden hatten
treidepret e r zu bezeichnen dagegen waren die Ge
do niech bis aut die für die Erbsen gegen das Vorjahr aber
tonnte dass auch die bessere Ernte diese nicht beheben

mussten die Einnahmen gegen 1912713 geringer werden
wieder a rch allmähliche Arealvergrösserung und durch eine

adurech bedingte grössere Viehhaltung auf unserem

7 r e 5 e 4 e r443 e

c g J

u AÄ

Der

erschienen

urteil beantragte

Kosten Verurteilt

Bergmannssegen
Burbach
Buttlear

Carlsglück
Fellersleben
Felsenfest
Gluckauf
Günthershall

Hedwig
tleiligemühle
Heiligenroda
tieldburg
Heldrungen
Herta Neurungen
Hohenfels
Hohenzollern

ugo etlüpstedt

Koggen

172 174

troi Wagen

Magdoburg 26

Weizon
inländischer fost

kest

St othg

mate

M

niedergelegen habe
jahr seien noch ungeklärt doch hofft die Gesellschaft auf ein
befriedigendes Spätjahrs

Alexandershall

Hansa Silber berg

O und 1 21 30 23 89

Wieken

stotig gut
naustiändisehe Futtergersto stetig gut 186 1368

gut 175 173 Mais runder getragt gut I55 150
Hamburg 26 Maoi

osthoilstotner nd mecklenburger 204 212,06
woeklenbrg u altmärk neuer 74 78 00 russ eit 9 Pud 0i5
Mai Jdum 122 54 24 Gerste matt bdruss eit Mai 114 75 Ha rer

neuer holsteiner und mecklöuburger
amerikaniseh mixod cit per Alai Juni Da Vlata

qit neue Urnto Alai Junt 16 00
Liverpoot 26 Mai Ruhig Keter Winterweizen per Jul

5ais ruhig La Plata Juli 2

die Beschlüsse der letzten

richters sich befänden
Beunruhigungen wegen des schwebenden Verfahrens hin und bat
um Verhandlung Das Gericht beschloss demgemüäss
erklärte der Vertreter Koopmanns jetzt nicht verhandeln zu
wollen worauf der Vertreter der beklagten Bank Versäumnis

Antrage entsprechend wurde die
Klage im Versäumniswege abgewiesen und der Kläger in die

Diesem

beträgt

früher nur sehr kleinen Gute Bäumen sahen wir
einen alten sehr baufälligen Stall abzubrechen und an dessen
Stelle einen grösseren Viehstall nebst Räumen für Futter und Vmeatz 130 000 kg Tendenz stetig
Kunstdüngemittel und einen praktischen Dungring da ein solcherschon immer in Bäumchen fehlte neu zu bauen
Gute Bäumchen hatten wir dann auch noch seit dem Jahre 1872
in welchem von uns Bäumchen angekauft wurde ständig unter
Wassermangel zu leiden der von
welchem Uebelstande wir aber jetzt auch dadureh abgeholfen
haben dass wir im vorigen Jahre einen Rohrbrunnen von 74 m
Tiefe erbohren liessen der ſetzt reichlich und gutes Wasser für
unseren Betrieb in Bäumchen gibt

Die Rübenernte ist gegen das vorige Jahr nicht zurück
geblieben aber der Ausfall an Zuckerproduktion war besonders
gegen das vorige Jahr ganz bedeutend und wurde verursacht
durch den Mangel an Niederschlägen in den Monaten Juli August
Die Rüben waren im Monat Oktober noch im Wachstum wo
durch der Zuckergehalt sehr nachteilig beeinffusst wurde
diesen ungünstigen Ergebnissen trugen endlich noch die nied
rigeren Zuckerpreise erheblich bei

Bruttogewinn
152 866 16 Mk 1912/13 240 455 65 Mk
135 067,72 246 406,88 Mk der Kohlengrube 8147 21 15 467,26
Mark der Ziegelei 9615,96 11 824,85 Mk zusammen 305 697 05
514 154,64 Mk Von dem Gewinn beantragen wir dem Reserve

fonds wieder 10 Proz gleich 13 618,58 Mk zuzuführen und
schlagen vor unter Berücksichtigung der gewöhnlichen Ab
schreibungen von 41 432 08 Mk eine Dividende von 4 Proz
zur Verteilung zu bringen

e S
ins St

Auf unserem

ahr zu Jahr grösser wurde

Zu

Zuckerfabrik 1913/14
der Landwirtschaft

der

Qhjqmxm m DDAßäfA

Mitteldeutsche Privatbank
Aktionärs und früheren Angestellten der Bank Koopmann gegen

eneralversammlung war zum zweiten
Termin am Dienstag der Vertreter des Klägers bei der General
versammlung Justizrat Gottschalk Berlin als Klagevertreter

Die Vertreter des Klägers beantragten die Ver
tagung weil die Akten beim Oberlandesgericht Naumburg zur
Entscheidung über die Rechtmässigkeit der im ersten Termin
beantragten aber zurückgewiesenen Ablehnung eines Handels

in der Anfechtungsklage des

Die beklagte Bank wies auf die starken

Fortschritte in der Stabeisensyndizierung
Düsseldort abgehaltene Versammlung der deutschen Stabeisen
werke wird folgende offizielle Mitteilung veröffentlicht Die Ver

handlungen wegen Bildung eines Stabeisen verbandes wurden am
Dienstag fortgesetzt Die Grundlagen des Vertrages wurden ein
gehend beraten und das Material an verschiedene Kommissionen
zur Bearbeitung überwiesen
schleunigen werden

Die Gewerkschaft Ludwig 2 in Stassfurt hat auf Schacht 3
bei einer Teufe von 627 mm ein Kalilager angetroffen

Kolimar Jourdan Uhrkettenfabrik in Pforzheim
sellschaft erzielte im CGeschäftsjahre 1913/14 auf Fabrikations
konto einen Ertrag in Höhe von 2 143 875 1 715 983 Mk Nach
Abschreibungen von 272 971 186 220 Mk und nach Abzug der
Unkosten von 931 210 717 027 Mk Vverbleibt ein Veberschuss in
Höhe von 1 186 705 1 055 740 Mk Die Dividende beträgt wieder
18 Proz auf 4 Mill Mk Aktienkapital
Aktien erhalten für ein halbes Jahr ebenfalls 18 Proz
Rechnung werden 274 089 247 011 Mk vorgetragen Ueber die
Aussichten wird im Geschäftsberichte ausgeführt dass der UVm
satz im abgelaufenen Geschäftsjahre wieder gestiegen sei ob
gleich das Ueberseegeschäft in den letzten Monaten sehr dar

die

Daraufhin

Ueber die in

ihre Arbeiten tunlichst be

Die Ge

Die neuen 750 000 Mk
Auf neue

Die Aussichten für das laufende Geschäfts

ab Bahn und trei Wagen

und Weihnachtsgeschäft

Der Kali Kuxenmarkt

Käuf
10600 Johannashall 34600 3730
6900justus Kitien 919700 Kaiseroda 6500 6600
150Krügershali 108 1195200 Mariaglück 1450 15501375 Max 3700 38901550 Neusollstedt 8250 3400

3300 Neustassfurt e 3 12900 13200
19500 Reichenhall 15801650
4500 Ransbach 2200 22005600 Ronnenberg 85 687
1625 Rothenberg 2200 23001100 Salzdetturth 295 305
10800 Salzmün e 7 et82 Ieutonia 599 61100 Thüringen 772875 Walter 1400 1500
5,75 Wendland 750 9007300 Wihhelmshaill 8900 9100
9300 Wintershall 19500 20200

2900 J
Waren und Prodakte

Getreilkde
Berliner Produktenbdörse 26 Mai

notioren Weizen inländ 210 00 212 00 ab Bahn u trei Muhle
ioco 174 00 175 00 ab Bahn u trei Mühle Haler

märkischer mecklenburuvieener vom preussischer posenseher
und schlesischer ten 176 186 mittel 70 178 gering
russisch und Donau mittel
und trei Wagon AMais amerik mix weisser Nata

runder 154 90 157 00 frei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 149 457 gute 168 00 179 60
russische und Donau leichte 157 140 sehwere 141,90 145 00

Erbsen inlündische u ausländlsche
Futterware mittel 177 184 Taubenerbsen 185 208 ab Bahn u

Weizenmehl 00 24 00 268 56
Weizenkleise 1l 50 12 00

kieie l 09 60 Lupinen blaue gelbe

Am Frühmark

gering ab Babn

Ko en mehl
o gge n

Seradelia 11 N
Mai

7 per Okt 7dunter amerik Septemder 8
Budapéost 26 Mai

Amtl Notierungen Die Notierungen

Wemen Tendenag toest
13 14 Oktbr 12 66

April Oktbr 79
Otober 3,28 Nais

Aug 904 Kaps Tendenz rudig August i8 70

Hoter Tendenz testreudenz tot

Gotroidemarkt

vorstohen sich tür 1000 kg netto ad Station und trei Magdedurg
engl und Sommer

gut 173 176
toinate übor Notig

tost gut 207 209 Roggen
Gersto hiesigo Chevaller

aor inländ

Weizen fost
Koggen tost

re7 170 Mais

per April
Koggen Tendenz tost per

Aprper Aal z n 89

Aceuw Vorft 26 5 25 5

Do L r6,57 Juli 57 Septbr 6 57 ökt sei4 cr Mai Juni
ZTueker

Magdevorg 26 NMai Abend Kurse, Mai 65
965 Juli 75 August 85 Oktbr Desbr 9,72März 92 Tondenz rubiger

Hambdurg 26 Mai Rabenrohzucker 1 Vrocd Basis 889
Reucdement neue Usanee froi an Bord Hamburg

Jun
Januar

vorm naehm ahonds
per Mai 75 67 65 MJuni R 75 70 70 Sdu 75 75August 987 85Okt Dor I 77 76an Afärz 10 60 95 945stetig ruhig ruhiger

III

Hambaorg 26 Mai Godo average Santos
vorm nachwittage abends

per i 4750 G 4740 G /6 GSeptember 468 50 G 48 75 G 49 00 G
Dezember 49 650 G 49 50 G 49 765 G
Bür 50 60 G 5926 G 650 25 Gbehpt dohbpt vehpt

Rio de Janoiro 29 Mai Kaftee zutnhren 9900 Sack in
ho 7006 Sack in Santos

Havre 26 Mai Kaßee good average Santos per Mai
69 25 per Sept 60 00 per Dez 69 75 März 61 25 Ruhig

Kurtoſtelmeht und stürke
Magdeburg 26 Mai Prima Kartoffelstärke und Mohl

für 100 kg 18 25 18 75 Ruhig

spiritus
Nordhausen 26 Mai Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

Wehr 81 75 62 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
06 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennoerei

VFettwaren und Oele
Köln 26 Mai Kaboöl per loko 79 50 per Mai 69,56
Hambarg 26 Mai Stadtschmalz 58 00 amerikan Stearo

49 26 Chamberlain 51 Tendenz ruhig
Chemische FProdeakto

Hambäarg 26 Mai Chilisalpeter per l1oko 60
März 10 65 itrei Vahrzeug Hamburg Tenäenz stetig

Wolle
Baumwolle Upl loko midädl 66 00

Livorpool 26 Mai Aegypt Baumwolle per Juli 29
Livorpool 26 Mai Baumwolle Vmsatz 8000 Ballen
Iwport 8000 Ballen davon amerik Lieterg 6 600 Ballen

Alexandria 26 Mai Aegyptische Baumwolle per Juſi
17 31 Novbr 18 16 Jan 18 18

Wotalle
London 26 Mai Chili Kupter ruhig 63 3 Mon 63

Zinn Siaits stetig 160 8 Mon 1ö5 Blei span, ruhig 18
engl I Zink gew Marke ruhig 21 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Aoren Emden

26 6 26 5

Febr

Brewen 26 Mal

Weizen p Mai 1606 106 Roggen loko 66 66
Juli 95 96 Schmalz p Mai 70 82Mais loko s sie C nun 87enl Spring cl 90 99 RMew Norkk

Chleago Petroleum in Cases 11 00 i 16Weizen p Mai 98 975 do in Stard Witho 50 660
Juli 8656 87 do in Ored Balanc 1900 1900

Mais p Kali 7 i die Kates ioko s vieJ on s r 6758 p Uel 950 60Hafer p Mai 42 42 v Jull 63 632 Juli 385 39
Tendenz Weizen willig Anis willig

8chiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 23 Mai morgens von New Vork nach

tlamburg Etruria 23 Mai von New Orleans nach Hamburg
Motorschitt Secundus 24 Mai 12 Uhr mittags von Boca Grande
nach New Orleans Willehad von Kanada 25 Mai 12 Uhr 30 Min
nachts in Hamburg Westindien Mexiko Mecklenburg 22 Mai
in Havana, Bavaria 23 Mai in Pto Mexico ausgehend Franken
wald 23 Mai in Veracruz ausgehend Venetia von Westindien
24 Mai in Havre Südamerika Westküste Amerikas Hohen
staufen 22 Mai von Rio de Janeiro nach Bahia König Wil
helm Il nach dem La Plata 23 Mai von Rio de Janeito Sieg
linde 23 Mai nachm in Parnahvba König Friedrich August von
dem la Plata 24 Mai von Lissabon Valencia von Nordhbrasilien
24 Mai in Havre Ostasien Emden 23 Mai in Manila aus
gehend Fürst Bülow 23 Mai von Kobe nach Schanghai Golden
fels 23 Mai von Vokohama nach Kobe Segovia 23 Mai in Singa
pore ausgehend Silesia 23 Mai von Suez nach Penang Ninive
24 Mai in Wladiwostok ausgehend Sachsen 24 Mai in Dün
kirchen heimkehrend Sceandia von Ostasien 24 Mai 1 Uhr
morgens in Hamburg Württemberg 24 Mai von Taku nach
Dalny

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Zaale und Unstwrut e el Wuch
NMebdra Oberpegel 4733 1212 12Unterpegel S D 150 aWeissenfels Oberpegel 2,36 m 238 2Unierpegel 0,02 7 0,04I rohe 25 e 26 le 10Alsleben Oberpegel 24 2z34 25 2221 lUnterpegel 90 7222 8Bernburg 0,70 z u 2Calbe Gbetpegei 2 1,44 1,42 2 S

Unterpegel t 0,25 3 92o 5iser Eger Elbe l0ida a

h h h Fall Wuchuntbonzel 25 T itenberg 26 Seng e 0,38 2 S r15 n 18 r y 5 126 9 Schönebeck 25 10Pa ubitz 23 60 2 m t 10 neBrandeis 000 2 Tangermde 5Meinix 451 1 Vittenberge 6Leitmeriz 26 Pomiz 25ussig 0,07 Boirenburg 15 1Dresden 1,30 4 hkHohnstort 26 0,94 5Torgau ro,rr 19 Lauenburg 92 6Aussig 26 Mai Pegelstand 40 07 m Vor Oberlaut werden
et40 m Wuchs gemeld

WVeran wortlich jür ven volitiſchen Teil Siegnfried Dy ae den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Eungen Brinkmann Feuilleton Vermijchtes uſw Martin
Fenchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver

Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriſtee eton ane d Redakteure zu richten e Adreſſe einzelner
Dieſe Nam um 8 iteneinſchließlich nierheltnne hie
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